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»NIII
Bestelluugm

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , cm.

Micher M Anzeiger.

Kronprinzenstraße Nr . 1.Redaktion u. Expedition

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Mchts Organ str sämmtliche Kaiser!., Känigl. n . Wt . Kehärden, sowie für die Gemeinden Kant n. Nenstadtgädens.
Inserate für die laufende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr cntgegengenomme » ; größere werde » vorher erbeten .

H 285. Sonntag, den 4. December 1892- 18. Iah ,
WSW

Lettische eich.
Berlin , 2 . Dezbr . Die Kaiserin Friedrich empfing gestern

Nachmittag gegen 1 Uhr das Präsidium des Reichstages .
AuS Athen kommt der „ Post " die Nachricht zu , daß der

Kronprinz und die Kronprinzessin von Griechenland der Ein¬

ladung des deutschen Kaisers zur Hochzeit der Prinzessin Mar¬

garethe Folge leisten werden .
Die „ Kreuzzettung " bringt abermals einen längeren Artikel

gegen die Militärvorlage . Sie bezweifelt die Möglichkeit , in der

aöthigen Zeit das erforderliche Ausbildungspersonal zu schaffen und

meint, daß die vierten Bataillone in der Armee mit Mißtrauen

betrachtet würden .
Verschiedene Blätter haben sich über die Nachricht beunruhigt ,

der frühere Minister des Innern und jetzige Oberprasident von

Pommern , v . Puttkamer , sei vom Kaiser empfangen worden und

habe Aussicht , im Falle eines Conflicts mit dem Reichstag ,

Kanzler zu werden . Man wollte sogar wissen , er werde von

Miguel begünstigt . Demgegenüber erklärt der „ Reichsanzeiger "

die Nachricht vom Empfang Puttkamer
's durch den Kaiser und

die daran geknüpften Gerüchte für unbegründet .

Berlin , 1 . Dezbr . Der Programmentwurf der Konservativen
ist festgestellt. Die konservative Partei hält es unter Aufrechthaltung
des Programms von 1876 für geboten , zu den wesentlichen Auf¬

gaben der Gegenwart in nachstehendem Programm Stellung zu
nehmen : Wir wollen für die evangelische Kirche das Recht der

selbständigen Regelung ihrer inneren Angelegenheiten ; wir wollen
die konfessionelle Schule . Wir bekämpfen den zersetzenden jüdischen
Einfluß im Volksleben ; wir verlangen christliche Obrigkeit , christ¬
liche Lehrer . Wir verwerfen die Ausschreitungen des Antisemitismus .
Wir bekämpfen die Beschränkung der Monarchie durch den Parla¬
mentarismus . Auf dem Boden der kaiserlichen Botschaft von
1881 stehend , erachten wir die Beseitigung der Bevorzugung des

Großkapitals für die dringendste Aufgabe der Sozialpolitik . Wir

fordern die Aufrechterhaltung des Zollschutzes , den Befähigungs¬
nachweis , die staatliche Kontrolle der Börse , die Bekämpfung der

Sozialdemokratie mit den Machtmitteln des Staats , die Beschränkung
der Preßfreiheit .

Das Rundschreiben des Evangelischen Obcrkirchenraths an die

Generalsuperintendenten , betr . das Apostolische Glsubensbekenntniß ,
hat der evangelische Feldprobst D . Richter den evangelischen Militär¬

geistlichen mit einem Begleitwort zugehen lassen , in dem es heißt ,
cs sei eine „ durch die Erfahrung bestärkte Gewißheit , daß in der

Armee nur die schlichte, warmherzige , voll überzeugte , positive

Heilsverkündigung eine Stätte haben und den Weg zu Soldaten¬

herzen im Krieg und Frieden , im Leben und Sterben finden kann . "

Berlin , 1 . Dez . Das deutsche Antisklaverei -Comitee erhielt
am 29 . November Berichte Wißmann 's und Dr . Bumillrr ' s , die
bis zum 27 - September reichen . Danach lag der Dampfer „ Paul "

bei Punda am Schirefluß , 50 Seemeilen unterhalb Port Heraid .
Die Schire -Expedition liegt in Port Heraid . Wißmann selbst
mit seiner unmittelbaren Begleitung weilt in Chiromo . Da der

Wasserstand die Weiterfahrt des „ Paul " verhindert , wird der

Dampfer landwärts weiter transvortirt , während Wißmann mit
ber übrigen Expedition zur Anlage einer Station am Nyassa
daraus marschirt . Bmniller hatte schweres Fieber ; auch Wiß -
"smnn litt eine Zeitlang am schleichenden Fieber ; Bumiller hat
!>ch jedoch nach den Berichten vollkommen wieder erholt . Von
Wißmann' s Befinden wird in den späteren Berichten nichts
" ehr erwähnt . Der Gesundheitszustand der Expedition ist im
^ ebrtgen gut .

Die Regierung der Vereinigten Staaten von Nordamerika
hat aus der Choleraepidemie in Homburg Veranlassung genommen ,
bte Einwanderung derart zu erschweren , daß sowohl der Nord¬

deutsche Lloyd wie die Hamburg -Amerikanische Packetfahrt -Aktien -

^ eiellschaft sich gezwungen gesehen haben , von der Zwischendcck-

besorderung vorläufig ganz abzusehen . Vom 3. Dezbr . ab werden
dach Newhork und Balitmore nur noch folgende Kategorien be¬
fördert : 1 . amerikanische Bürger , die sich als solche ausweisen
wnnen, nebst ihren Frauen und Kindern ; 2 . Personen , welche

Nachweislich bereits in Amerika waren und dort einen Wohnsitz
haben , nebst ihren Frauen und Kindern ; 3 . Frauen und Kinder ,

^ en Männer bezw . Väter nachweislich in Amerika sind ; 4 .

Juristen , d . h . solche Personen , welche sich nur zu besonderen
« Merken vorübergehend nach Amerika begeben . Den drei ersten

Kategorien ist gestattet , ihre Eltern oder Geschwister mitzunehmen ,
? °dn diese nachweislich zu ihrem Haushalt gehören . Wer sich

A
" ch gültige Legitimationspapiere (amerikanischen Bürgerschetn ,

fW oder dergl .) nicht als zur ersten und zweiten Kategorie ge-
h^ '8 ausweiseu kann , hat vor der Abfahrt beim amerikanischen
"t^ sul eine dahingehende eidliche Aussage zu machen , worüber

Zeugniß ausgestellt wird , wofür der Passagier 10,75 Mk . zu
a°hten h^ , Mx Kategorie 3 und 4 ist dieses Zeugniß unter

Umständen erforderlich . Es ist anzunehmen , daß vor März
fatne Aenderung eintreten wird , und wenn der Antrag der Bun -

esreglerung , die Einwanderung vorläufig aus ein Jahr zu ver -
v 'eten. angenommen wird , dann wird die Auswanderung ganz
»» Stocken gerathen und der deutschen Schifffahrt und dem
futschen Handel riesiger Schaden zugesügt . Ohnehin ist schon seit
ugerer Zeit eine Anzahl Schnelldampfer zu einem beschaulichen

Achetn in den Docks verurtheilt . Die gegenwärtige republikanische
, ,egicrung der Vereinigten Staaten verfolgt durch außergewöhu -

He Schutzzölle und durch Erschwerung oder Verbot der Ein -
"j ' OErung bis aufs äußerste die Monroe -Doctrin — so benannt

Am srühern Präsidenten Monroe — , welche lautet :
erika für die Amerikaner . Die Demokraten stehen auf einem

anderen Standpunkt . Aber bis der neue demokratische Präsident
Clkveland ans Ruder kommt , müssen noch vier Monate verstreichen ,
und bis dahin können die Republikaner mit ihrer eigennützigen
Schwindelpolitik , wie die Deutsch -Amerikaner sie nennen , noch Un¬

heil genug anrichten .
Die Nationallib . Corresp . schreibt : „ Es wird wohl keiner

besonderen Aufforderung an unsere Parteigenossen im Reichstags¬
wahlkreis Arnswalde bedürfen , bei der am 5 . Dezember bevor¬

stehenden Stichwahl vollzählig für den deutsch- freisinnigen Kan¬
didaten Herrn Drawe zu stimmen und nach Kräften dem Reichs¬
tage die Entwürdigung durch die Wahl Ahlwardts ersparen zu
helfen ."

(Judenflinten .) In der heutigen Sitzung kam es zu einer

scharfen Erörterung zwischen dem Vorsitzenden und dem Ver¬

teidiger . Der Angeklagte Ahlwardt hatte den Zeugen Barella

nach völlig nebensächlichen Dingen fragen lassen . Das hielt ihm
der Präsident in folgenden Worten vor : „ Ich weiß nicht Ange¬
klagter , was Sie damit beweisen wollen . Sie kommen auf alle

möglichen Dinge ; die Herren Sachverständigen haben hier erklärt ,
daß die Löweschen Gewehre vollwerthig und durchaus kriegswichtig
waren . Gegenüber diesen Feststellungen können tausende gegen¬
teilige Zeugenaussagen nicht auskommen . " — Verteidiger , Rechts¬
anwalt Hertwig : „ Nach dieser Erklärung des Herrn Präsi¬
denten können wir uns ja jede weitere Verhandlung sparen . " —

Präs . : „ Das können Sie halten , wie Sie wollen . " Es wird
alsdann in der Zeugenvernehmung fortgefahren . Major Hannig
aus dem Kriegsministerium hatte die Abnahme und den Trans¬

port der Gewehre von der Löweschen Fabrik nach Spandau zu
überwachen . Ein Betrug konnte absolut nicht Vorkommen . Nach¬
dem sich der Oberbüchsenmacher Streichelt in gleichem Sinne ge¬
äußert , bringt Ahlwardts Vertheidiger nochmals einen Vertagungs¬
antrag ein und begründet denselben mit dem Gesundheitszustand
Ahlwardts , sowie damit , daß diesem nicht genügend Zeit gelassen
worden sei , nnd daß zunächst die Entscheidung der oberen In¬

stanzen über Ahlwardts gegen Kuhn und Löwe gerichtete Straf¬
anträge , die von den Staatsanwaltschaften Berlin I u . II in

überraschend schnellem Tempo erledigt feien , abzuwarten sei. Ferner
wird die Ladung einer ganzen Reihe neuer Zeugen beantragt , die

bekunden sollen , daß die Löwesche Fabrik schlechte Gewehre nach

Ostafrika geliefert habe und daß der Untergang der Zelewskischen
und der Bülowschen Expedition darauf zurückzuführen sei , daß

ihre ( angeblich von Löwe gelieferten ) Gewehre , sämtlich geplatzt
seien ( ! !) . — Das Gericht beschloß die Ablehnung des Vertagungs¬
antrages , will jedoch einige von den Entlastungszeugen laden .

Zeuge Arbeiter Gans , früher in der Löweschen Fabrik , hat Ahl¬
wardt in einer antisemitischen Volksversammlung kennen gelernt .

Hier hat ihn Ahlwardt nach verschiedenen Dingen gefragt und

ihm Unterstützung zugesagt falls er durch seine Aussagen ge¬
schädigt werden sollte . Er hat dann später von Ahlwardt zu¬
sammen über 1000 M . erhalten . Zeuge bekundet , daß er auf

Geheiß eines Meisters wieder die Vorschrift die Gewehrläufe
mit Bimstein anstatt mit Werg und warmem Wasser geputzt habe
Major Hannig und Oberst v . Flotow erklären , daß das Schmir¬
geln keinen Einfluß auf die Kriegsbrauchbarkeit der Gewehre

haben könnne . Zudem seien die so gereinigten Gewehre sämmtlich
nochmals zum Abschuß gekommen . — Es folgt nun der auf die

Beleidigung der Herrn Löwe uad Kühn bezügliche Theil der

Verhandlung . Ahlwardt bestreitet die Absicht der Beleidigung .

Zunächst handelt es sich darum , daß Ahlwardt Herrn Oberstlieut .

Kühn einen Juden genannt hat . Kühns Eltern und Großeltern
waren Christen , trotzdem bleibt Ahlwardt dabei , daß Kühn eia

Jude sei und seinen Namen „ Cohn " in „ Kühn " verwandelt habe .

Nach Ahlwarts Ansicht giebt es Juden , ferner evangelische Juden
und katholische Juden . Auch jeder , der ein jüdisches Antlitz hat ,
ist nach Ahlwards Theorie ein Jude . Ahlwardt bemerkt , daß er

durch einen Brief Löwes , worin dieser ihn für verrückt erklärte ,

gereizt worden sei. Der Präsident konstatirt , daß dieser Brief

erst infolge des Erscheinens der Ahlwardtschen Broschüre geschrie¬
ben worden sei . Der Vertheidiger beantragt , den General von

Kretschmar als Zeugen zu laden . Er solle bekunden , daß bei

einer Truppenübung des 7 . Armeekorps von vielen Gewehren , die

angeblich von Löwe stammen , die Bisire abgesprungen seien .

Major Hannig hat die Revision der Gewehre des 7 . Armeekorps
im Aufträge des Kriegsministeriums zu besorgen gehabt . Er be¬

merkt , daß daß 7 . Armeekorps überhaupt keine Löweschen Ge¬

wehre habe ( ! !) Trotzdem wird die Ladung des Generals von

Kretschmar beschlossen. Arbeiter Gans bekundet : eines Tages sei
ein Mann zu ihm gekommen , der sich als Criminalbeamter Weiß

vorgestellt habe . Dieser habe ihn aufgefordert , in die Buchhand¬

lung van Groningen zu kommen . Er Hube dieser Aufforderung

Folge geleistet . Dort habe ein Herr , Namens Mund (Lichten¬

stein) ihm 10000 M . geboten , wenn er nach Budapest gehen und

seine Aussage abändern wolle . Gekannt hat er die Herren nicht .

Ec habe die 10000 M . abgelehnt und habe gleich darauf Herrn
Alflwardt erzählt , daß er sich fast hätte verleiten lassen , sein Ge¬

wissen zu belasten . Zeuge Gans bekundet im weiteren , daß

Gewehre gerade gedrückt , falsch umkringelt wurden , und beim Schießen
eine zweite Scheibe eingesetzt worden sei. — Der folgende Zeuge

ist der Schreiber Noack . Dieser giebt auf Befragen des Präsi¬
denten zu , daß er wegen schwerer Urkundenfälschung , Unter¬

schlagung und Betruges bestraft worden sei . Der Zeuge giebr
im weiteren auf Befragen des Präsidenten zu, daß er von Löwe

15000 M . Schweigegelder haben wollte . Daß falsch- Umrin -

gelur .gen stattgesunden , Gewehre vorschriftswidrig gedrückt , anstatt

reparirt eine zweite Scheibe eingesetzt wurde re . Ob davon die

Leiter der Fabrik etwas wußten , dafür habe er keinen Anhalt .

Außerdem haben die königl . Büchsenmacher oft hohe Summen
>rhalten . Er hatte die Auffassung , daß dies Bestechungsgelder waren .
Staatsanwalt : Noack, Sie haben schriftlich bekundet , daß Gewehre ,
welche gar nicht zum Schüsse gekommen sind , heimlich gestempelt
und in den zum Gewehrtransport bestimmten Wagen nach Span¬
dau verladen wurden ! Haben Sie das gesehen ? Zeuge : Nein ,
ich habe das nur vom Hörensagen . Staatsanwalt : Hier bezeich¬
nen Sie es aber als ganz bestimmt vorgekommen . Zeuge schweigt .
Staatsanwalt : Daß Herr Oberstlieutenant Kühn Herrn Ktrch für
jedes abgenommene Gewehr 5 Pf . angeboten hat , wissen Sie das

auch nur vom Hörensagen ? Zeuge : Nein , das habe ich aus dem

Munde des Herrn Kirch persönlich gehört . — Kirch bestreitet das

ganz entschieden und bekundet , daß Noack einen versteckten Erpres¬

sungsversuch gegen ihn gemacht habe . Frau Kirch bestätigt die

Bekundungen ihres Gatten .
Zur Stichwahl Ahlwardts schreibt das konserative deutsche

Wochbltt . : „ Zur Zeit der boulangistischen Wahlskandale haben
wir mit einer gewissen Geringschätzung auf die Haltung der fran¬
zösischen Wähler gesehen , wir werden jetzt zugeben müssen , daß

auch in Deutschland Dinge geschehen, die wir für unmöglich hiel¬
ten , auch bei uns scheint der öffentliche Skandal auf die Wähler

zu wirken , auch bei uns geht der Fanatismus so weit , daß die

persönliche Fleckenlosigkeit nichl mehr die erste und unbedingteste
Voraussetzung jeder Kandidatur zu sein scheint . Diese Verirrung
des allgemeinen Stimmrechts sind Zeichen , wie tief erkrankt die

Volksseele in Deutschland ist , mag man sozialdemokratisch , mag
man konservativ oder liberal wählen , das ist Partei - und An¬

schauungssache — man lasse aber solche Persönlichkeiten außerhalb
der Parlamente , welche dort niemals eine kollegiale Achtung finden
können . "

Hamburg , 30 . Nov . Nachdem sich herausgestellt hat , daß
unter den mittleren Gewerbetreibenden die Cholera -Epidemie doch
keine so große Noth im Gefolge gehabt hat , wie man ursprünglich
fürchtete , und nachdem die Zahl Derer , welche sich um Gewährung
von Darlehen an die während der Epidemie hier errichtete Hilss -

bank gewendet , eine verhältnißmäßig sehr kleine geblieben ist , geht
man mit dem Plane um , die Hilfsbank wieder aufzuheben , weil
die zahlreichen anderweitigen , in Hamburg bestehenden Hilfsinstitute
dem vorhandenen Bedürfniß vollkommen entsprechen . Die Bank
wird wahrscheinlich noch vor Schluß dieses Jahres ihre Thätigkeit
einstelleu . An Gaben sind für die Nolhleidenden in Hamburg
und Altona jetzt rund 4 Millionen Mark eingegangen . Heute ist
die Flagge mit rothem Kreuz im weißen Felde , welche auf der
Elbe an den verschiedenen , als ärztliche Kontrollstationen bekannten
Stellen seit mehreren Monaten wehte , eingezogen . Die Staats¬

dampfer „ Wal " und „ Delphin " , welche bisher der Sanitätspolizei
dienten , gelangen fortan , als Eisbrecher zur Verwendung .

Marien Werder , 1 . Dez . Nach der nunmehr erfolgten
Zählung aller bei der Reichstagsersatzwayl am 28 . November ab¬

gegebenen Stimmen fehlen dem Kandidaten der Polen v . Doni -

mirski 6 Stimmen an der absoluten Mehrheit , mithin hat zwischen
v . Donimirskt und dem Kandidaten der Reichspartei Wessel eine

Stichwahl stattzufinden .
Dresden , 2 . Dez . Der Kaiser , welcher heute Nachmittag

4 Uhr auf der Haltestelle Strehlen eintraf , wurde vom König
und dem Prinzen Georg empfangen und nach dem Schlosse geleitet .

Deutsche rReichStag .
Berlin , 2 . Dez . Das Haus setzte die Etatsberathung fort .

Abg . v . Koscielski erklärt , daß seine Partei erst das Ergebniß der

Kommissionsberathungen abwarten wird , ehe sie eine endgültige
Stellung einnehmen kann . Die Polen sind stets bereit gewesen ,
für die W h: Hastigkeit alles , was > öthig war , zu bewilligen , und
an diesem Prinzip halten wir sist trotz deS feindlichen Tones eines

Theils der polnischen Presse . Die wirthschaftliche Lage gebietet
allerdings enge Schranken zu ziehen . Sparsamkeit ist allerdings

zu üben , aber darunter dürfen die Aufgaben der Marine nicht
leiden . Es sei eine gänzlich unbegründete Behauptung , daß die

Polen den Krieg gegen Rußland wünschen , um entweder Rußland
oder Preußen zertrümmert zu sehen.

Abg . Haußmann (Dem .) fordert die Regierung auf , von der

Colonialpolitik abzustehen , zumal zu einer Zeit , wo auf militärischem
Gebiete so große Neuauswendungen für nöthig gehalten werden .
Der Reichskanzler hat nun gestern gesagt , es hätte für eine wür¬

dige Vcrtrelung bei den Columbusfeierlichkeiten an Schiffen gefehlt .
Wenn es uns aber zur würdigen Gestaltung unserer Kaiserfahrten
nicht an Schiffen fehlt , so dürfte es uns auch nicht an Schiffen
bei jenen Feierlichkeiten gefehlt haben . Bei unserer innern Politik
bedauere ich , daß jetzt Maßregeln gegen die Auswanderung getroffen
werden sollen . Man sollte , statt zu solchen mechanisch polizeilichen
Mitteln zu greifen , lieber in der Heimath die Zustände so gestal¬
ten , daß die Lust zur Auswanderung schwindet .

Reichskanzler Graf Caprivi erklärte , Richters Fehler sei , daß
er den Werth der Stärke eines Truppentheils , der Altersklassen
und der Cadres , auf denen er basire , nich erkenne . Abg . von

Schnlscha sprach von der Nothlage der Landwirthschaft und wandte

sich namentlich gegen neue handelspolitische Abmachungen . Abg .
Rickert wiederholte die Richtersche Rede in seiner Manier , mit dem

Unterschiede , daß er vornehmlich von der Marine und deren Aus¬

gaben sprach ; er tadelte das Reichsschatzamt und den Bundesrath ,
daß es keine energische Kritik au den Anforderungen der einzelnen
Ressorts übe und verwies auf die im Lande stetig wachsende Un¬

zufriedenheit über die Militärvorlage . Der größte Theil des Etats

wurde darauf der Budgetkommission überwiesen .



« » » l , »
Lüttich , 1. Dez . Die Strikenden von Horloz zogen Tags

über äußerst erregt herum . Abends heftete der Flurschütze ein
Verbot gegen Zusammenrottungen an ; derselbe erhielt dabei einen
Sternwurf , worauf der Polizeicommissar die Menge zum Aus -
einandergehen aufforderte . Diese Aufforderung wurde mit Re -
volverschüffen beantwortet , worauf die Gendarmen feuerten . Ein
Bergarbeiter wurde getödtet und drei verwundet . Weitere Ruhe¬
störungen fanden nicht statt .

Mariae .
s Wilhelmhaven , 3 . Dez . Ober-StabSarzt II . Cl. Dr . Wendt ist zude« Schtffermusterungen im Bereiche des XVII . Armeekorps abgereist .Marine-Jnt .-Rath Mauve hat Urlaub bis zum 11 . d . Mts . nach Kiel augetreten.— Brielsendungen für S . M . S . „Gneisen «»" sind nur bis zum 2 . Dezbr .

d - Js -, nach Bahia (Brasilien) zu dtrigtren. - Briefs , pp . für S . M . Pzsch.
"Sachsen" sind bis auf Weiteres nach Kiel, für S . M . Torp . Schulschiff
"Blücher" von heute ab und bis aus Weiteres nach Kiel, für S . M
Krzr .-Korv. „Marte " von heute ab und bis aus Weiteres nach Wilhelmshaven
zu drrigiren.

— Berlin, 2 . Dez. Prem.-Lieut. Herold , L In 8riits des
Westfälischen Fuß -Artillerie -Regiments Nr . 7 , der im Reichsdienste
die Station Misahöhe im Togoland errichtet und geleitet hat ,
Wird , wie verlautet , nach Ablauf seines Kommandos zum Aus¬
wärtigen Amt vom 1 . Januar 1893 ab wieder in die Front
zurücktreten .

L o r s l e r.
Wilhelmshaven, 3. Dez. Das zur Nordseestation gehörige

Panzerfahrzeug „ Frithjof " , welches vorgestern Morgen gegen
11 Uhr den Bremer Freihafen verließ , kam im Laufe des Nach¬
mittags noch bis Brake . Am Freitag Mittag 12 Uhr ging
„ Frithjof " von Brake wieder Anker auf und erreichte um 2 ^
Uhr die Rhede von Geestemünde . Hier wird das Fahrzeug
Kohlen nehmen und mit der Abhaltung von Probefahrten , falls
die Witterung es zuläßt beginnen . Die Ueberführung nach
Wilhelmshaven wird voraussichtlich im nächsten Frühjahr erfolgen .

Wilhelmshaven, 3. Dez. Seitens der hiesigen Stations-
Intendantur ist der Preis für 100 KZ Faßbutter einschl.
Fastagen für den Monat Dezember d. Js . für Wilhelmshaven
auf M - 224 festgestellt worden .

Wilhelmshaven, 3 . Dez. Am Dienstag , den 6 . d . Mts.
Vormittags 9 >/ , Uhr , findet eine Besichtigung S . M . S . „ Friedrich
der Große " durch den Inspekteur der II . Mar .-Jnfp . statt .

Bant, 3 . Dez. Die Eisbahn auf dem Schützenfestplatz wird ,
falls über Nacht Frost eintreten sollte , auch morgen benutzbar
sein. In diesen Fall wird das Musikcorps des II . Seebataillons
auf der Bahn konzertiren .

Wilhelmshaven , 2 . Dez. Die Winterbetonnung der Jade ist
ausgeführt bis auf die Bakentonnen und die beiden Leuchttonnen
4 und V/ § , dieselben werden nach Rückkehr des Geschwaders aus -
gewechselt werden )

Wilhelmshaven, 3 . Dez . Zu der gestern Abend in der Burg
Hohenzollern abgehaltenen Familien - Vorstellung des Stein -
büchel ' schen Künstler -Ensembles hatten sich zahlreiche Besucher ,
namentlich aus Offizier - und Beamtenkreisen , eingefunden . Die
Produktionen der beiden Geschwister Maninga fanden auch diesmal
wieder allseitige Bewunderung . Für morgen Abend steht uns
eine neue Ueberraschung durch Auftreten der aus 5 Personen be¬
stehenden Benedetti -Truppe , der berühmtesten die zur Zeit in
Deutschland sich sehen läßt , bevor . In allen Städten , wo diese
Truppe aufgetreten , wurden die Zuschauer zu wahrer Bewunderung
hingerissen . Anhaltender Beifall sowohl während wie nach der Pro¬
duktion wurde ihnen gezollt . Was an den ersten 4 Abenden der
Weihnachts -Ausstellung der Antipod Herr Harvey mit Kugeln ,
Flasche und lebensgroßer Puppe unter großem Beifall geleistet ,
das führt nunmehr Herr Adolpho Benedetti mit vier lebenden
Personen in nie dagewesener Vollkommenheit , verbunden mit den
schwierigsten Saltos und Doppel -Saltos , aus . Die Truppe ist
bisher nur aufgetreten in Wien , Petersburg , Kopenhagen ,
Stockholm , Christiania , Moskau , Prag , Pest , Dresden , Leipzig und
Hannover .

Wilhelmshaven, 3 . Dez. Im Park konzertirt morgen Nach¬
mittag das Musikcorps der II . Matrosendivision .

Wilhelmshaven, 3 . Dez. Im Pancrama wird uns von
morgen ab Spanien vorgeführt werden .

Wilhelmshaven, 3 . Dez. Infolge eines Antrages mehrerer
Mitglieder — betreffend Abhaltung eines Maskenballes — hatte

der Turnrath des hiesigen Männertnrnvereins „ Jahn " am
gestrigen Tage eine außerordentliche Hauptversammlung anbe¬
raumt , auf der mit erheblicher Majorität beschlossen wurde am
3 . Februar einen Maskenball abzuhalten .

Wilhelmshaven, 3 . Dezbr. Unsere Straßen waren heute
Morgen vielfach mit Glatteis überzogen . Trotzdem sah man nur
hier und da ein bescheidenes Häufchen Asche oder Sand . Dem¬
nach scheint die polizeiliche Verfügung betr . Reinhaltung der
Bürgersteige im Winter nur wenig bekannt zu sein . Wer das
Streuen von Sand , Asche u . s . w . im Winter unterläßt , ist für
alle Schäden , die aus dieser Unterlassung entstehen , verantwortlich .

Wilhelmshaven , 3 . Dez . Ueber das Verhängen der Schau¬
fenster an Sonntagen wird berichtet : Die Kaufleute I . und B . tu
Flensburg waren von dem dortigen Schöffengerichte wegen Nicht -
verhängens ihrer Schaufenster am Sonntag -Nachmittage in eine
Geldstrafe von je 3 Mk . verurtheilt worden . Kaufmann I . legte
gegen dieses Urtheil Berufung ein , und die erste Strafkammer hat ,
als Berufungsinstanz , das Urthet ! der ersten Instanz aufgehoben
und auf Freisprechung erkannt . Der Vorsitzende führte in der

Begründung des Urtheils aus , daß in dem Gesetze über die
Sonntagsruhe keine Bestimmung erhalten sei , die das Verhängen
der Schaufenster an den Sonntag -Nachmittagen vorschreibt , um
dadurch dem Publikum den Anblick der zur Schau gestellten Maaren
zu entziehen , und daher könne eine Unterlassung dieses Verhängens
nicht mit Strafe belegt werden . — Diese Entscheidung ist für dir
hiesigen Ladeninhaber von der größten Wichtigkeit . Wir sind über¬
zeugt , daß a.Mclc Gerichtshöfe in gleichem Sinne erkennen w . rden .

Wilhelmshaven » 2 . Dez ^ Im gestrigen auf dem Amtsgericht
zu Jever abgehaltenen Termin zum Verkauf der an der BiSmarck -
straße belegenen Immobilien des Heizers Hoff wurden für zwei
Häuser vom Vorarbeiter G . Degrange zu Wilhelmshaven 20 100
M . geboten und für das dritte Haus von der Firma Gebr
Peters zu Mariensiel 19300 M - Der Zuschlag auf diese Gebote
wurde nicht ertheilt . Zum Verkauf der Besitzung Tivoli des
Proprietärs Lührs hatten sich keine Liebhaber eingefunden .

Wilhelmshaven . 3 . Dez . Auf der Tagesordnung der am
19 . Dez . in Jever staltsindenden Sitzung des Amtsrathes Jrver
steht u . a . eine Beralhung betr . Uebernahme der Gemetndechaussce
Von Neuheppens bis zur Fortifikatisnsstraße auf den Amtsverband

Wilhelmshaven , 3 . Dez . Auf dem außerordentlichen Siädte -
tage , der auf den 5 . Dezember zur Besprechung der Communal -
steuerresorm nach Hannover einberufen ist, wird auch die Frage
wegeu Revision der hannoverschen Städteordnung vom Jahre
1858 wieder in Anregung gebracht werden .

8 Bant , 3 . Dez . In der am 1 . d . Mts . abgehaltenen Ver¬
sammlung des hiesigen Geflügel -Vereins wurde die Veranstaltung
einer Geflügel - Ausstellung ev . im Schützenhofe , verbunden mit
einer Volksbelustigung auf dem Schützenplatze im Juni n . Js .
beschlossen und soll hierzu die Genehmigung des Verbandes Olden -
burgischer Geflügelvereine , dem auch der Verein angehört , einge¬
holt werden . Der Besuch der Versammlungen seitens der Mit¬
glieder , läßt noch viel zu wünschen übrig . Ein Vortrag des Vor¬
sitzenden , Herrn Carstens , über Kükenaufzucht , brachte viel Neues
und Belehrendes in diesem Fache und wurde von den anwesenden
Mitgliedern mit großem Beifall ausgenommen .

A»S - er Uurgegeu- ««- - er Provinz.
Hannover, 30 . Nov . Die Anstellung eines Geistlichen in der

hannoverschen Landeskirche ist jetzt wiederum vom Landcskonsistortum
einem K̂andidaten , Herrn v . Lüpke , verweigert worden , obgleich
die Examinatoren anerkennen , daß seine theologische Vorbildung
sehr umfangreich ist. Auch der Studiendirektor zu Loccum , dessen
Schüler v . Lüpke ist , bezeugt ihm ein tüchtiges theologisches Wissen ,
und außerdem wird ihm eine innige Hingabe an die evangelische
Lehre nachgerühmt . Er hat aber eine Schrift herausgegcben , in
der er sich als einen treuen Anhänger der neuern , von Schulze und
Ritschl in Göttingen vertretenen Richtung bekennt , weiche die Be¬
antwortung mancher dogmatischen Fragen der eigenen Forschung
eines jeden Geistlichen überlassen wissen will . Dies genügt , um
einen gut vorgebildeten und gewissenhaften Mann abzuweifen , und
doch hat das königliche Landeskonsistorium noch vor kurzem er¬
klärt , in der hannoverschen Landeskirche gebe es keine Ketzerrichterei

StaudeSamtliche Rachrichte « - er Gemei»- e Heppru-
vom 1 . bis 30 . November 1892 .

Geboren : Ein Sohn dem Arbeiter L. FlorlorSky, Maler ,
W . Fischer Hoboist L . A. A. Krug, Schmidt I . F . W . Keimling , z
meister F . P . R . Lerche, Zimmermann I . I . Willens , Heizer K . I . V
A . Behrenpoll, Arbeiter B . E. LsthrS, Werstschretber L. R . Senkpiel, Z
zimmermann K. PeterS, Arbeiter W . Reinhardt Maler H. H . zz
Militär -Büchsenmacher P . H . W . Schütze , Reepschläger I . H . Menze , Hvbm- i
G . F . A . Klein; eine Tochter dem Ober-Arttllertflenmaat « . Lachmann , Arb̂ I
I . W . Prüßner , Schlosser I . H . A . D . MeinerS, Drechsler H . Hoft
Maler LH . F . Lichterseld, Schmied R. E . Wetzling , Schmidt F . F,
Arbeiter L. H . Scholz . Schlosser G. A. Wuls, Lootsen-ASpirant F . i ,
Utz , Schlosser L. G . Padecken , Handlanger I . LH . Laspers, Schlosser I .
kamp ; Außerdem wurden 4 uneheliche Geburten (3 Knaben 1 Mädch ,
angemeldet .

Ausge boten : Arbeiter G . Heike» und G . M . L. Schuhmacher ,
zu Heppens, Schuhmacher H. H. Kneten zu HeppenS und F . Grtmmert >»i
Emden, Werftarbeiter H. H . Freese zu HeppenS und A - M . Eisenhauer
Sandhorst , Werftarbeiter G . I . Tapper zu HeppenS und G. H. Peters
AkelSbarg , Marine-Oberschretber H . T . » . Hagedorn zu HeppenS und E. >
Weyland zu Bremen, Schifsszimmermann I . H . A . Flügger zu Wilhelm -,I
haven und L . I . Krabel zu Heppens, Arbeiter « . Budzynskt und I . r l
Szudeck geb. Herrische! Wwe., Beide zu Heppens, Tischler E. H . Setsert » I
HeppenS und I . L . SieS zu Bant , Maschinenbauer H. S . A . Sudbral » I
Heppens nnd A . A . R . K. Permien zu Wilhelmshav n , SchifsszimmermU, !
E . L . Faßmer und « . M . E. JntlfS , Beide zu HeppenS , Schreiber A . D . K.I
Neumann zu HeppenS und M . M . Schmer zu Wilhelmshaven.

Eheschließungen : Kesselschmied A . K. T . Hempel und s,
Schilling , Beide zu HeppenS , Arbeiter G . Heiken und G . M . L. Schuhmachn.1
Be,de zu HeppenS , Arbeiter A . VudzynSki und I . F . Szudeck geb. HentsM
Beide zu Heppens.

Gestorben : Sohn des Serganteo L . A . Herrmann, 1 M . alt, S«
des KausmannS F . A . H . Schwarting , 1 M . alt , Sohn deS Arbeiters
Schulz, 5 I . alt , Sohn der E . H . Geldes, 9 T . alt , Tochter des A«
arbeiterS F . H. A . Hiege . 4 I . alt, Sohn deS Schlossers L . H . Schach !
I M . alt, Sohn des Werftarbeiters T . H . A . Hiege, 2 I . alt , Tochter ß-I
Maschineutechnikers E . G . A . W . Oeseit, 5 I . alt, Ehesrau deS Hetzers
H . Uhr , F . M . R . geb . Busch , 37 I . alt, Wtttwe » . H. D . Küno gtl
Geldes , 57 I . alt , Tochter des Schuhmachers H. F . Pauls , 3 M . alt. Tochh,!
der D . W . Schreier, 5 St . alt, Schlosser H . O . E . Bark, 23 I . alt.

Kirchliche Nachrichten .
2 . Advent .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marinestationspfarrer Go edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Etvii - Gemetnde .

Gottesdienst um 9 >/z Uhr ; Text : Luc . 21 , 25 —36 .
Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt um S Uhr.!
Collekte für die Kirche zu Bethlehem .
Abends 5 Uhr Gottesdienst ; es predigt MarinepfarmI

Rumland . sahns , Pastor .

OrrWifchres «
— * New Jork , 20 . Nov . In Syracufe ist der Millionär

D . Edg . Crouse gestorben . Dem von ihm begründeten Crouse
College hat er , wie wir im Verl . Börsencourier lesen , nichts huucr -
lassen , dafür erhält sein Privatsekretär 150000 , fein Jockey
100000 , feine Kammerdiener , sein Hausmeister und sei » juristischer
Beirath je 50000 . sein Koch 22008 nnd verschiedene mttde
Stiftungen je 5000 Dollars . Der Rest des Vermögens , etwa
10 Mill . Dollars , fällt den Erben zu .

Gtau - esmntltche Nachrichten - er Gia - 1 Wützeimshaverr
vom 26 . November bis 2 . Dezember 1892 .

Geboren : Ein Sohn dem Arbeiter Lange , Ingenieur Wittber,
Krankenwärter Grätz , Takler Llaußen ; eine Tochter dem MittelschullshrerHerbst,
Schmied Ostermoor, Bautechniker Bogelsang.

Aufgeboten : Fmermeister Straube zu Kiel und E . Franksorrh hier,
Maschinist Kümmel hier und M . O . E . Harthuu zu Schöneck, Hoboist Junker
und Wittwe von Pablocki , W . H. M . geb. Dorndors, Beide zu Kiel , Lehrer
Maseberg hier und D . F . I . Hnmmell zu Lingen , Arbeittr Froese hier
und H . W . K. Krüger zu Bant , SchiffSzimmerniann Faßmer und A .
M . E . Jutifs , Beide zu Heppens, Arbeiter Fischer und Wittwe Memers ,
P . D . geb. Janßen , Beide hier , Schreiber Reumann zu Heppens und M .
M . Schwer hier , OberseuermeisterSmaatMöbiS hier und R . G. I . Braue zu
Bant .

Eheschließungen : Stellmacher Bahnmüller und M . Neins , Beide
hier , Zimmermann Janßen hier und A . Bosteen zu Heepens, Werftarbeiter
Mehl und I . E. M . Walter, Beide hier .

Gestorben : Tochter des Maschinenbauers E chreier,
' I . alt , Tochter

des Formers Hahne, 1 M . alt Ehefrau des SchiffSzimmermanns Schacht, I .
E . geb . Schuldt, 67 I . alt.

Standesamtliche Nachrichten - er Gemeinde Bant
für die Zeit vom 25 . Nov . (ns 1 . Dez . 1892 .

Geboren : Ein Sohn dem Arbeiter I . H. F . M . Bchrends, Werft¬
arbeiter I H . Wichmann, HülfSbrückenwärter F . N . H . Knape, Werftschreiber
H . A . A . Schneider, Werftarbeiter I . E. Andreeßen , Töpfer A . G . I . Mag¬
nus ; eine Tochter dem Maurer A . Kaczmierczak , Werftarbeiler Kuntze, Schlosser
L . H . Mammen , Bäcker H . I . Biel, Arbeiter F . St . Mai.

Aufgeboten : Schlosser G . L . Fr . Sanow zu Belfort und M . U .
Jürgens zn Wilhelmshaven, Arbeiter F . H . Freese zn Wilhelmshaven und H .
W. K Krüger zu Bant .

Eheschließungen : Maschinenbau-Vorarbeiter H . C . A . Krasemcmn
und S . M . Lunkowsly , geb. Ehlers , Beide zu Baut , Werftarbeiter I . C . A
W. Franzen zu Bant und W . G . van Höveling zu Wilhelmshaven.

Gestorben : Sohn des Seemanns M . G . H . Böhm , 14 Tage alt,
Tochter des KesselSschmiedS G . Peekes , 4 M . alt. Außerdem wurde eine
Todtgeburt (Knabe) angemeldet .

Kirchengemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr .

Hilssprediger Hcimberg .

Methodisten - Gemeinde .
Verl . Gökerstraße 22 . '

Vorm . 10 Uhr Gottesdienst .
Nachmittags 1 >/z Uhr : Sonntagsschule .
Nachm . 5 Uhr Gottesdienst . 1
Abends 7 »/ " Uhr : JünglingS - und Männerverein .

O - Lindner , Prediger

Telegraphische Depesche - es Wilhelmshav . Tageblattes
Berlin , 3 . Dez. Ftnanzminifter Mtquel ist an Lusts

röbrenentzündung erkrankt, er mutz das Bett hüten .

Wilhelmshaven , 2. Dez. Kursbericht der Oldenburgtschen Sp °̂

und Lethbank, Male Wilhelmshaven. gekauft verkauft
4 pLt . LeÄsch « KetchSaMch « . . . . . 106,70 107,25
» >, , pLi . » rutsch« «KtchSaweth , . . . . . . 99,60 100,15
3 PLt. do . . . . . . 85.50 86.05
4 ptt . preußisch« ronMdtrte Anleihe . . . 106,60 107,15
« dv. . 99,90 100.45
3 M . do . . 85,50 8S 05
n - , pLt . Okdvü . LonsM . . . . . . . . 99,— 100,—
4 M . Oldenburg. KoMMMÄ-MMH, . . . . 101,— —
4 M . d» so. « ÄS 100Mi . 101,25 —

Mi SS . so . . . . 97,— —
M Olderw. SsderürMz -PsMrdSrM (« nsbsr) »9,- -

30 , M . Bremer KtaaMuliH« . . 97,30 97,85
z El Oldenbnrgtsch « PrämtManleth « . . . . . 128,10 123,90
4 pLt . EnWt-LLbeSer Prtor .-Obltgattrrmr . . . 101,— 102,—
?,> pLt . Hamburger StaatSrente . . . . . . 97,— —
4 v

'Lt. P sandbr. der Rhein. Hypoth--Bauk
Gert« «2—64 . 101,70 102,25

3>/,vCt. Pfaudbrtess der « hetn. Hvpothek« b« rl . 95,— 95,55
4 (Lt Piandbr . d . Preuß . BodW-Kredit-Miea »Ba«i ^1900 nicht anSloSbar . . . . . 102,80 103,05

Wechs. aus Amsterdam kurz für EM . ISO w M . 168,08 168,85
Lechs , aus Lo do» lnrz fttr 1 Lpr . tu Ml. . . 20,295 20,38 )
Lechs , ruf New ori kurz sür 1 Loll . ts Mk. . - 4,18 4,21

Dt « e«n ! ker Destsche» Retch»9« ü 4 vCt . ^
« ersEwstschr Vrssachmnze«

des Kaiserlichen OoiernatortumS zu Än ->rim 4 n a v
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( V I U„ s kfr im Klik ' mscken Ti
des

CbeleHkn Verkaufs
von

Mänteln und
Kleiderstoffen

NM

Montag, den 5. d. Mts
Nachm. 2 Uhr anfgd.,

im Saale des Wirths Rotermund
zu Bant .

Neuende , den 1 . Dezbr . 1892 .

Gevdes ,
Auctionator .

Auf der im Kliemschen Saale a »

Montag, den 5. d. Mts .,
stattfindeiid . a Auktion kommen nva ;
folgende Gegenstände zum Verkauf :

1 elegantes Sopha , 1 Sophatisch ,
1 Waschtisch , 1 Kinderschlitten ,
1 Spiegel , 6 Rohrstühle .

Wilhelmsbaven , 3 . Dez . 1892 .

P . Harms .

Zu vervkiethen
zum Januar oder später 1 WohUIMg ,
die zum Lüde « eingerichtet ist,

'
zun ,

jährlichen Mteryspreise von 195 Mk .
Papenberg , Börsensrr . 40

Zu vermiethen
zum 1 . Februar oder später eine schöne
Etagen -Wohmrng ( 4 große Räume
sowie sämmtliches Zuoehör u . Wasser ) .

Gebr . Gevdes , Grenzstr . 2 , u . l .

Zu vermiethen
eine kleine Oberwohnung zum
1 . Januar vier später .

Wwe . SvvKvrt
Neubremen , Bremerstr . 7 .

Zu vermiethen
e schöne Oberwohmmg mst

allem Zallehöe für 270 Ml . P . n.
Königsstrane 57 .

Zu verkaufen:
1 Kinderwagen , gut erhalten ,

zu Ml . 6 . 0o .
1 Kauarieuvogel -Borfchlag -

bauer , 18 , heilig . zu Mk 7 .
1 Kanarieuvogel -Zierbauer ,

geschätzt , zu Mk . 7 00 .
S Harzer Roller , L 6 .00 Mk .

Wo ? fagt o >.e Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung . Preis 135 Mk .

C . Rieh , Bismarckstr . 47

Zu vermiethen
zum 1 . Dezbtt eine kleine Wvh -
NUNg im Hinrerhause .

Neuestraßc 1l .

PapageimbaM
(gebrauchtes ) wird zu kaufen gesucht .

Angaben i . d . Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Grenzstr . 18.

Zu vermiethen
1 möbl Wohn - nebst Schlafzimmer
an 1 oder 2 junge Leute .

Ulmstraße 2 , 1 Tr .

Logis
für junge Leute .

Lothringen 34 .

Möbiirte Wohnung
zu vermietheu b i

V. LeWiUski, Friedrichstr . 7 .

Zu verkaufe «
Umzugs halber 1 Fuder gutgewonnenckl

H . Beuneu , Neuenderktrchrcî
He «

Ein » och gut erlittenes

Kontsr-Slhreibpillt
ist billig zu verkaufen .

Dcutt ^ strüße 10 .

Schaukelpferd . Stubenfchaukei , größ^
Holzbaukasten , Festung (gellraucht ) ,
zu verkaufe « . , ,

Kurzestraße ll/I - s"

Gutes Logis
für 1 Mann .

B . Fischer , Wilhelm,ir. 2 » .



KotingHk 7^ "
MarWkche 25. ist am Ionalas. den 4. Dezember,

bis « Uhr Abends geöffnet ._ _

hu vermieden
chi gut Niöbl . Zimmer mit separatem

Peterstr . 83 , I .

Gesucht
§us sofort ein geräumiges unmöblirtes

Ziwvt Roonstraße 84 n .

Gesucht
auf sofort ein Lattfmödchen für die

Nachmittagsstunden .
Heiur . Müller , Noonstr.

Gesucht
aus sofort ein ordentliches Mädchen
mr die Vormittagsstunden .

Frau Albert ,
Hinterstr . 6 , Ofteingang , 1 Tr .

Lin Mädchen

^

sür stde häusliche Arbeli zum 15 . d . Mts .
verlangt .

Peterstr . 4 , Part . , l .

8 , steiß . Mt«st«We »
mit guter Empfehlung sucht zum 15 .
Dezember Stellung .

Wo ? sagt die Exprd . d . Bl .

Kaararöeilen
jeder Art , werden prompt und billig
angefertigt bei

b . Miknss ,
Marktstr . 31 .

Sämmtliche

verkaufe sehr billig ; ältere Sachen und

Reste zu und unter Einkauf .

H.. Otzltjsn.

Verloren
ein Maulkorb mit Nr . 117 .
zngeben im Panorama .

Ab -

Empsehle mich zum

Mschk« « . Rkiumlheu
Marie Janße « ,

Marktstraße 27 , rweiie Et .

Eine» gut erhaltenen

Kinderwagen
hat billig abzugeben

Fr . Evers ,
Marktstraße 27 , zweite Et .

Der

Wie liknfifliöli - loei,
welcher allein , als auch mit Steinkohlen
vermischt gebraucht , die beste N« d
»»genehmste Hans - Feuerung
"bgiebt , wird stets in trockener W >,are
geliesrrt.

Ja Wilhelmshaven und Umgegend
zu haben bei :
Herrn K. Seekiger , Müllerstraße ,

» K . Sofiäh , Bismarckstcaße ,
" A - Wegener , Börsenstraße ,
" H . I . Karms , Neuestraße ,
" ß . Arnns , Bant ,

Krüger , das . .
Schmidt . das ,

V K . Aanssm , das . ,
Akvers , das .

K . Jürgens , Heppens
K . Hlüßrnan » , das
A . W . ZLrürner , düs
K . Kranke , das . .

" KHr . Kor « , Neubremen ,
- K . Wach , da, . .
" K . Menke « , Kovperhörn ,
" K - Kimme « , Schaar .

kll86dM3llll L Vv . ,
Mafchinentorf - Fabrik ,

^ _ Barel

I « r Winterzeit .
Ausgezeichnet durch

magenanregende
Wirkung u . kräftigen

aromatischen Ge¬
schmack bei milder

spirituöser Be¬
schaffenheit ( des¬

halb vielfach
früh Morgens
genoffen ) har de ,

belau/ue Bitter -
HLiqueur genannt

Üsstümsv
von Dr . med.

Schrümbgeus -
Kaldenkirchen ,

(Rheinland ) jcir
Jahren allgemeine

1» Verbreitung gcfun -" Medaillen . den
He^ ^ ben in Wilhelmshaven bei den

Dien- - wia Jausten , Gebr .
HZuxjch Dirks , G .

Stadtth . Neuheppens .

2S gglil . ii . KIti . fülellsilleii ii . WI -

Lpielwvrlrv
4 — 200 Stücke spi lend ; mit oder
ohne Expression , Mandoline ,
Trommel , Glocken , Himmelstimmen ,
Caftagnetten , Harfenspicl rc.

Lpielllosen
2— 16 Stücke spielend ; ferner
Necessaires , Cigarrenständer ,
Schweizerhäuschen , Photographie -
albums , Schrelbzeuge , Handichuh -
kasten, Briefbeschwerer , Blumcn -
vasen , Cigarren -EtuiS , Tabaks¬
dosen , Arbeitstische , Flaschen , Bier¬
gläser , Stühle rc . Alles mit Musik .
Stets das Neueste und Vorzüg¬
lichste, besonders geeignet zu Weih¬
nachtsgeschenken , empfiehlt

Seiler, Sero AiMirj .
Nur direkter Bezug garanlirt

für Aechtheit ; illustrirte Preislisten
sende franko .

Feinste gem.

Raffinade ,
L Pfund 30 Pfg . ,

do.
I I iillffimule,

:mpfiehlt
L Pfund 33 Pfg . ,

Sonntag , den 4 . Dezvr . er :

iLlN otis n .

Anfang 6 Uhr Abends . Tanzabonnement VS Pfg .

st . öegsmsnn.

^ dünnen
Handschuhe legen Sie gcfl . jetzt bi
Seite und kaufen Sie sich 1 Paar von
den warmgefüttcrten

dicken
Leder - Handschuhen , welche in all . n
Farben zu haben sind bei

ll. Livkler, Kormstc. 103.
Frische Schollen L Pjd . 20 Pfg .

Steinbutt L Psd 70 Pf» . , frische
Auster « ä Dtzd 10 , geräucherte
Sprotte » ä Kiste 1 Mt . , geräuch .
Bücklinge 40 Stck . 1 Malt.

A . Meters ,
Filialen : Pauistcaße 44 ut,o Bismarck¬

straße 60 .

Hochmoderne

Kleidnstiffk
in großartiger Auswahl .

MMelM-Mk
und zurückgesetzte

Slollo
sehr vortheilhaft .

Gattune
Mir . 30 Pf . , früher 40 - 80 Pf .

»

8 c !iiitrenkot örnt .
Sonntag, den 4 . Dezember er. :

Bei günstiger Temperatur eröffne ich meine

AtsbsL » ,
verbunden mit

AlilLtLr
- - Anfang 3 Uhr . m

Entree SO Pfg . für Konzert und Eisbahn .

Hierzu ladet freundlichst ein

IV VsuvLLoS .

L Usedsr,
Bremen , Catharinenstr. 30/3 r .

I>ilu8ilc- I «i8ll ' um8lit8l !fsbi ' ilc .

N t » 8ti »8tr nineirt « ,
LitLsro ,

Lager von

8pielk!oson Nsrmonilcas
8>mpdonions Kuitsri-en
?ol>plrons ^ovorärilllsrn
Kri8ton8 I0anopsn8
llvropkon8 lilunäkarmonikas
0vsrins8 8aiten sto . eto.
Isilusilrslisn - Hfvnlsg .

Nordwestdeutsche Ausstellung
Bremen 1890 :

Silberne Medaille «nd S
Ehrenpreise .

Jllustr . Preiscourant und Ver -

lags -Catalog versende portofrei .

Aufträge
von 10 M - an werden frei zu¬

geschickt .

Eine einträgliche
Agentur Meinem
solide « , fleißigen Ge¬
schäftsmann , welcher über
freie Zeit z« verfügen
hat , z« übertragen . G fl
Änfragni vermittelt sab Chiffre
II . 7052

Ak « 88v ,

Wet8 « I»v8

Wurst-Fett ,
L Psd . 0 .35 Mk .

Fv . Reif .

Weidermann 's Buchbinderei
und

Papier -Handlung.
Weistnachts - Ausstellung.

Besonders zu Geschenken sich eignend empfehle in größter Auswahl

zu billigen Preisen und nur guten Qualitäten :

Portemonnaies , Cigarren ?, Brief - und Vifitenkarten -

tafchen , Schreibmappen , Photographie - , Poesie - und

Schreibalbums , Schultorn fter und Taschen , sowie alle
Schulartikel , Schreib - und Rauchferviee , Garderobe -,
Zeitungs -, Handtuch - , Schlüssel - und Uhrhalter , Christ -

banmputz , Lichte und Lichthalter , Buntpapier : 25 Bogen
50 Pfg . u . s. w . u . s. w.

Jetzt täglich Eingang von Neuheiten in

Vratn1a1 » o » slLartvn .

13. KrmpkMMstraße13.
Empfehle eine große Ausw . yl new

und getragene Herren - und Damen -

Kleidungsstücke , neues und getragenes
Schuhzeug , neue und alte Herren - und

Damenuhren in Gold u . Silber , ver¬

schiedene musikalische Instrumente , neue

Regulateure mit Schlagwerk , sowie sonst
noch verschiedene schöne Weihnachts -

a schenke Alles wird « nr spott¬
billig verkauft .

Achtungsvoll

An - u Bcrkanf-ttejMäft

M -k
105 om breit , retne Wolle , per Mtr .

1 . 00 Mark .

Wilhelmshaven .

Einen großen Posten
vorjähriger , gekleideter, insbe¬
sondere unangekleldeter

Uuppen ,
sowie

Köpfe ,
Puppenbälge ,
veAaust , Na es mir an RaU ' ll f . hlt
um schnellstens damit z « räumen ,
zu jedem annehmoaren Pee >j : .

Heiur. Hitzegrad ,
Rooustr . 102 .

Durch bedeutende Vergrößerung meiner Geschäftsräume bin ich

in den Stand gesetzt, vielseitigen Wünschen nachkommend , eine große Auswahl

in Kastenmöbeln , ls :
Vortioo ^v

'
s , Ll6lä6r86dr5nktz , LüeilsrseilrM ^ tz ,

8pi « ^ tzl86lirall ^ 6 , Lolmnoätzü vte . 6te .

sin anerkannt Wirbel Ausfüaia g beständig am Lager zu halten , ebenso sind

jstiN ' z Zimmer -Einrichtungen zur gcfl . Ansicht aufgestellt . Die Preise

; sind durchweg billigst gcguut u >l0 lade ich zum Besuche meines gut assorttrtcn

Möbellagecs ergebenst ein .

Scharf s Möbelmagazin ,
neben Hotel Burg Hohenzollern . Waüstr . 21 , ncbcli Hocei Burg Hohenzollern .

HL . Ais oassende Weil , aach ' s .ieichenk - empfehle : Klavierfestel ,

Schreibsesfel , Servirtifche , Beisctztifche , Bauerntische , Nähtische ,
Bücher - und Noten -Etageren , Han - tnch- u. Kleiderhalter rc c

D. O.

OlWNl-
Wff-NHmaschillkn.
System Singer , sowie auch billigere
Fabrikate , empfiehlt

Adolf MeheuvSrq.

pchwaaren:
Muffen , Avagen

n. Boas
in allen Peizarien , gut gearbeiiet .

zu billigen Preisen .

Hübsche Kindergarnituren .

ä. 6. llisiimsnn.

Ihr Malzextrakt - Gesundheilsbier ist meiner Tochter , die brustkrank ist

und an Appetitlosigkeit litt , sehr gut bekommen ; sie hat sich erholt , fühlt ^

sich kräftiger und der Appetit ist viel besser.
Ne . Rebe , piakc. Arzt in Schollene a. Havel.

lolittnn » oll , k. k. Hoflieferant , Berlin , Neue Wilhelmstr . 1 .

Verkaufsstelle in WilgetmSgaven bei Ludwig Janfse « .

Am Sottntag , de « 1 . d . Mts . :

üffmMMWlM.
Es ladet ergebenst ein

Iu8 .IllpM86lÜrll16
Auswahl e o

r . I. SelüMer

sind in großer
troffen bet

Veilchen -

MWeUT
gurantirt rein u . sehr aromatisch , cmps .
In Packeten L 3 St . — 40 Pfg . :

Ludw . Janfse « .

Frauletu , 2 t I .»
mit 120 000 Mk . '

wüiischt Heirath mir einem soliden Mann -

Briefe an L . 3 lagernd Berlin 23 -

Heirath ,

Vsllsvkulö 8treIitrj . N. '
/ StLLtsxrels . KolLsies SleäLiUs.^
^LilltrM jeäsn Vag . .

/klnsülir. Ver . Oir.

ln Lürrester 2eit
verschwinden alle Unreinlichketten der
v ut . als : sslsostten , rotkv flvvlco ,
iisutsll88vklsge , übelrieok . 8otnvvi88
re durch den ragl . Gebrauch von :

IlismolMsel - Me
V N LvrAin »« « ä : 6o . , Vresä «« .
Vorr . L St . 50 Pf . bet W . Morifle ,
Noonstr . 75b und Rich . LehMMM ,
Bismarckstr .



Die

von sLnnntlleken
w El » '

doünäet sied bei

» . kelle ?i.

LSI « ! SurK ZLodsiLLoUvra .
?s. Sorsum . Uildelwsdavell .)

Nur noch bis zum 15 . Dezember !

ÜMWdmIiIl- lmlkIIM
Täglich :

8niIIan1HünsA « i ». Vor »s1vIIiingsn .
(Direktion C . Steinbüchel .) Co .ncert und Begleitung : Kapelle der Kaiser !. 2 . Matr .-Div .

Sonntag , den 4 . Dezember er. :
Erstes Auftreten der fünf Personen zählenden , einzig in ihre » Leistungen

dastehenden , weltberühmten

(S Personen ) in ihren ikarischen Spielen .
Zum Schluß :

(8 Personen .)

Das Lebende Carouffel .
In allen Städten , wo diese Truppe aufgetreten , wurden die Zuschauer zu wahrer Be¬

wunderung hingerissen . Anhaltender brausender Beifall sowohl während wie nach der
Production .

NL . Was an den ersten 4 Abenden der Weihnachts -Ausstellung der Antipod Herr Harvey mit

Kugeln , Flasche und lebensgroßer Puppe unter großem Beifall geleistet , das führt nunmehr Herr

Adotp Benedetti mit vier lebenden Personen in nie dagewesener Vollkommenheit , verbunden mit
den fchwiengsten Saltos und HÜM

" Doppel -Taltos , aus .
Eines wie bedeutenden Rufes diese Truppe sich zu erfreuen hat , beweisen die bis sitzt absolvirten

und meist erneuerten Engagements in Wien : Danzers Orfeam . — Berlin : Concordia . — Kopenhagen :
Tivoli , — Stockholm : Tivoli . — Leipzig : Krystall -Palast . — Dresden : Viktoria -Salon . — Budapest :

Somossys Orfeum . — Prag : Tichys VarieiH . — Hannover : Stadttheater , — Christiania : Eldorado ,
St . Petersburg : Zoologischer Garten und Arkadia . — Moskau : Theater Aumonr . Circus Wulff , —

Circus Herzog .

Die Truppe tritt um 9 Uhr auf.
Ferner :

' ' U »M » MN AM M Mi MUH.
der kleinsten Akrobaten und Kraftmenschen der Welt .

in seinen unvergleichbaren Leistungen als Kopfbalanceur und Karrikaturen - Schnellzeichner .

Der Schwertkämpferinnnen , der Solo - Ballettänzerinnen Geschw . Wuger -Saglioni , der Lust¬
turner Benno und Willy , der Gebr . Semmler als Congo - Gigerl , des Soloschauspielers
Berna Busch , sowie der Geschw Cronegk vom Friedrich -Wilhelmstädtischen Theater in Berlin ,

Kassenöffnung 4 Uhr . Anfang des Concerts 5 Uhr , der Vorstellung 6 Uhr .

Preise der Plätze : 1 . Platz 1 Mk, , 2 . Platz 60 Pf . Eine Erhöhung des Eintrittpreises
findet somit , trotz der durch das Engagement der Benedetti -Truppe entstehenden gewaltigen

Unkosten , nicht statt .
Passe -Partout -Billets , mit Ausnahme derjenigen der Presse , haben an Sonntagen keine Gültigkeit .

Montag : Große Vorstellung .

Puppen ! Puppen ! Puppen !

ZLvntv LrSLkaunK

meiner

Mchlillchls -Aussteillllig

lleinnok siitregrslt,
Lsaaslr. M .

-or usßvznvK 'zprüjstzvhijWstN

? Lik- ? Lrk-
ksstLurLut . S,öLts.urs.lliI

Sonntag, den 4 . d. Ms . :

ausgeführt

im ImilNii» llse stinrt. II. l>stn>8Sii-IIiiiWl
unter persönlicher Leitung des Kaiserl . Musik -Dirigenten Heml

F . Wöhibier . s
Anfang 4 Uhr . IM

- Entree 30

Achtungsvoll

I ". v .
Seit 20 Jahren
führt das Unterzeichnete Geschäft nur
oo , füglich gereinigte

Bettfedern und Daunen.
Preise bedeutend ermäßigt ,

s . Siekler, Koollstk. 108.

.
Geuml-Uechmlmg

der

Ortskrankenkasse
der Gesellen, Gehilfen
und Lehrlinge der ver¬

einigten Gewerke
zu Wilhelmshaven

Montag , den LS. Dezbr . 18SS ,
Abends 8 Uhr ,

im Lokale des Restaurateurs Niemand .
Tagesordnung :

Statutenänderung ,
Vtihelmsbaven , 3 , Dezbr . 1892 .

Der Vorstand .

Her
' "

Ortskraakeutaffe
der Schuhmacher

zu Wilhelmshaven
am
Mittwoch , den V. Dezbr . 18SS ,

Abends 8 - 2 Uhr ,
im Vereinslokale , in der Gastwirthschaft

von CH . Hübner .
Tagesordnung :

1 . Statutenänderung .
2 . Ergänzung des Vorstandes .
3 . Wahl des Ausschusses zur Prüfung

der Jahresrechnung .
4 . Verschiedenes .
Wilhelmshaven , 3 . Dezbr . 1892 .

Der Vorstand .

Club „Fidelttas ".

Oevsainiirlrriig
am Mittwoch , den V. Dezember ,

Abends 8 Uhr ,
im Veretnslokal ( Schützenhof ) .

Tagesordnung :
1 . Aufnahme neuer Mitglieder ,
2 . Zahlung der Beiträge ,
3 . Berathung über Aufstellung des

Carnevalzuges .
Wegen außerordentlicher Berathung

werden sämmtliche Mitglieder gebeten ,
erscheln - i! .

Ser Vorstavü.

Skat ! Skati
Jeden Dienstag , Abends 8 Ä

findet in meinem Lokale BisMMM
stratze SS ein

Ko8v»8vtlLkt8-8IiS!
statt . Skatfreunde werden hieiif
freundlichst eingeladen .

Hochachtend

Nachruf!
Von langen und schweren Leiden !

wurde unser weither Mitarbeiter ,
der Metalldreher

bormsun kack,
am 28 . November 1892 erlöst !
Wir bedauern in ihm einen College»
von gutem Character und Eigen¬
schaft verloren zu haben und wer- I

den sein Andenken ehren .

vis vivilsi'Iiellei' üei' Ioi'pick ' I
WsttMl llei' llrtkött

VüiI!ieI «ii8i>Mli.

Danksagung.
Für die vielen ? Beweise Herz

Theilnahme bei der Beerdigung nnst"

einzig geliebten Sohnes und Bruder
des Schlossers Hermann Bark , W '

wir der freiwilligen Feuerwehr , U
seinen Herren Vorgesetzten und
arbeitern der Torpedo -Werft , sowie ^
für die vielen Kranzspenden , ins»

sondere dem Herrn Pastor Holterni °
(

für die trostreichen Worte am
des Entschlafenen , unfern innigst ^

fühlten Dank .
Ww . Bark ,
nebst Kindern

und Angehörigen .

lilj
Unserer heutigen Nr .

eine Beilage betreffend Phönix -
^

Maschinen des Herrn Uhrmachers
^

Mechanikers Carl Borgest , « s
helmshave », Gökerstr . 15 ^

WM
" Mit einer Extrabeilage ^

Versaadgeschüfts Mey L Evlich , L- 'M

Piagwitz , worauf wir unsere Lc -ec

>o » d >. rs. >,ufuicrkia >a !I a lieo

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . Hierzu zwei Beilage «»



I , Beilage zu Nr. 285 -es „Mhelmshavener Tageblattes
".

Sonntag, den 4 . Dezember 1892 .

Dondorf und Söhne .
Roman von Ewald August König .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)

Dondorf schritt einige Male auf und ab , dann blieb er vor
dem Pulte Alfreds stehen .

„Ich darf wohl hoffen , daß das jähe Ende Botho 's auch auf
Dich einen ernsten Eindruck gemacht haben wird "

, sagte er . „ Du
wirst es begreiflich finden , wenn ich diesen Eindruck benutze , um
einige ernste Worte mit Dir zu reden . Du machtest mir vorgestern
einen häßlichen Vorwurf , indem Du behauptetest , Botho würde

dieses Ende nicht gefunden haben , wenn ich seine Spielschulden
getilgt hatte . Ich will mit Dir nicht darüber rechten , Du wirst
wohl selbst einsehen , daß dieser Vorwurf ein höchst ungerechter
war , auch glaube ich die Gründe zu kennen , die Dich zu dem¬

selben bewogen . Sieh mich nicht so befremdet an , Du willst durch
diesen Vorwurf mich darauf aufmerksam machen , daß es meine

Pflicht sei , Deine eigenen Schulden zu tilgen , aber in diesem Punkt
wirst Du mich nicht so nachgiebig finden , wie Du zu glauben
scheinst ."

Dem jungen Herrn war das Blut in die Stirn gestiegen ,
der alte Trotz regte sich wieder in ihm , die Ketten drückten ihn ,
er wollte frei sein.

„ Meine Schulden kann ich selbst tilgen "
, erwiderte er , „ Alles ,

was ich verlange und mit vollem Recht verlangen darf , ist eine
selbstständige Stellung in diesem Hause ! "

Dondorf nickte zustimmend .
„ Das Recht , diese Stellung zu fordern , bestreite ich nicht " ,

suhr er fort , „ aber Du wirst mir auch zugeben , daß ich sie erst
dann Dir cinräumen kann , wenn ich mit Sicherheit darauf der
trauen darf , daß Du die ernsten Pflichten , die Du mit übernimmst ,
gewissenhaft erfüllen wirft . Dies Vertrauen habe ich jetzt leider
noch nicht , einem Hazardspieler darf ich eine solche Stellung nicht
einräumen ."

Alfred zuckte zusammen , als habe eine Natter ihn gebissen .
„ Einem Hazardspieler ? " erwiderte er aufbrausend . „ Sind

die Spekulationsgeschäfte an der Börse denn nicht auch ein Ha -

zardspiel? "
Der Gehelmrath zuckte die Achseln und nahm seine Wanderung

wieder auf .
„ Nein " , sagte er , „sie sind es nicht , und ich muß Dich er¬

suchen , mich mit solchen kindischen Bemerkungen zu verschonen . Du
hast mir lange geheim gehalten , wo Du Deine Abende verbringst ,
aber erfahren habe ich es doch, daß das Hotel zur Traube , diese
berüchtigte Spielhölle , der Magnet ist , der Dich so mächtig anzieht .
Und ich weiß auch , daß Du Spielschulden hast , die Du aus eige¬
nen Mitteln nicht tilgen kannst . Wie Deinem Bruder , welcher
vernünftig genug war , auf meine Vorschläge einzugehen , stelle ich
auch Dir meine Bedingungen , wenn Du meine Hülfe in Anspruch
nimmst . "

„ Ich habe nicht gesagt , daß ich das thun wolle ! "

„ Aber Du hast Antheil am Geschäft verlangt , und bist Du
Associb meines Hauses , so gilt Deine Unterschrift soviel wie meine ,
und im Hinblick auf die bisher gemachten Erfahrungen liegt die
Befürchtung nahe , daß Du diese Unterschrift zu Privatzwecken miß¬
brauchen könntest . "

„ Wenn Du das fürchtest — "

„ Ja , das fürchte ich , und Du selbst müßtest einsehen , daß
der Weg, den Du betreten hast , zu einem Abgrund führen wird .
Ich fürchte aber auch , daß Du nicht die Kraft haben wirst , ihn
zu verlassen, so lange Du hier bleibst , und deshalb halte ich es
sür das Beste , Du gehst nach London und bleibst dort ein Jahr .
Die Herren Parker , William u . Compagnie haben mir geschrieben ,
daß sie Dir mit Vergnügen den Posten eines Korrespondenten
übertragen würden , Du kannst da noch Vieles lernen , und was
die Hauptsache ist, Du kommst in andere , bessere Gesellschaft . Nach
Ablauf dieses Jahres werde ich Dich dann wohl als Associö auf -
"chmen können . "

Ein höhnisches Lächeln umspielte die Lippen Alfred ' s , er
konnte und wollte nicht zugeben , daß die ernsten und vernünfti¬
gen Anschauungen seines erfahrenen Vaters maßgebend für ihn
lein mußten .

Sein Trotz sagte ihm , daß er zu der Lebensweise , die er
führte , berechtigt sei , und daß er längst das Alter erreicht habe ,
w dem er fordern dürfe , an die Spitze der Firma gestellt zu wer¬
den . Er sah in dem Vorschläge des Vaters nur eine Hinaus -
Webung seiner begründeten Forderung und eine Bevormundung ,
die seiner unwürdig war , da er sie mit seiner Ehre nicht vereini¬
gen konnte.

Wußte er doch, daß die Mutter ihm beistand , daß sie das
riecht seiner Forderung ohne Rückhalt anerkannte und diese Be¬
vormundung ebenso ungerecht fand , wie er selbst.

- Ich kann die Nothwendigkeit der Annahme dieses Vor -
Mags nicht anerkennen "

, sagte er in trotzigem Tone , „ ich habe
genug gelernt , um selbstständig ein Geschäft leiten zu können , und

E iväre geradezu lächerlich , wollte ich jetzt noch in einem andern
Hause die Stelle eines Commis annehmen . "

Dondorf war stehen geblieben , er hatte die Arme auf der

^ vust verschränkt , und der Ausdruck seines Gesichts ließ er -
°unen , daß er fest entschlossen sei, diesen eigensinnigen Trotz
zu brechen .

- Du weigerst Dich ? " fragte er .
»Ich will nicht meinen Freunden und Bekannten zur Ziel -

Mibe des Spotts und der Satyre dienen " , erwiderte der junge
°vk achselzuckend. „ Ich habe ohnedies beißende Bemerkungen

?
°vug darüber hören müssen , daß für mich die Ruthe hier noch

l Mer dem Spiegel steckt , daß ich in jeder Weise bevormundet
" ud nicht wagen darf , aus dem mir vorgeschriebeuen Ge -

'b hinauszugehen . "
Der Geheimrath hatte die buschigen Brauen zusammenge -

o üen , eine tiefe drohende Furche zeigte sich zwischen ihnen ,
"
fl

^ un diese Bemerkungen Dich beleidigten , weshalb hast Du
. Denen , die sie machten , nicht den Verkehr abgebrochen ? "
l gte er . „ Was sie von der Ruthe und Bevormundung bc -

^ upteten , ist keineswegs so ganz aus der Luft gegriffen , aber

n ^ land bedauert mehr als ich , daß diese Bevormundung heute

j^
^ ^ine Nothwendigkeit ist . Mir wäre es wahrlich lieber , wenn

kön e Theil meiner Last und meiner Sorgen Dir übertragen

in " ber ich darf das nicht wagen , wenn ich nicht mein Haus
^ sahr bringen will . "

bllö kch glaube , es ist schon genug gefährdet ! Wohin ich
fehe ich nur Verluste — reelle Werthe , wie das Hüttenwerk ,

ven zu Spottpreisen verschleudert — "

„ Schweige !" fiel Dondorf ihm zornig in die Rede . „ Ich ! „ Daraus kann ich nur entnehmen , daß der Haß meines
erkenne Dir nicht das Recht zu , meine Handlungen zu kritisiren ; ! persönlichen Feines zu den niedrigsten Mitteln greift , um sich
überdies fehlt es Dir auch an Erfahrung , um ein gerechtes und I Befriedigung zu verschaffen, " fuhr Roderich mit scharfer Be -

uuparteiisches Urtheil zu fällen . " Itonung fort . „ Ich fürchte diesen Haß und seine Waffen nicht ,
„ Was ich mit meinen eignen Augen sehe — " I unbeirrt gehe ich meinen Weg weiter — "

„ Schweige , ich befehle es Dir noch einmal ! Willst Du „ Und das ist dos Beste , was Sie thun können, " unter¬
meinen Vorschlag annehmen ? "

„ Ich habe keine Lust dazu . "

„ Ueberlege es Dir reiflich "
, sagte der Geheimrath in warnen

dem Tone , „ ich stelle Dir nur die Wahl zwischen dem Gehorsam
und dem Bruch . "

Alfred blickte betroffen auf ; er dachte nicht daran , wie sehr
er durch seinen Trotz den Vater gereizt hatte , alle bösen Leiden¬
schaften , die in ihm schlummerten , bäumten sich auf gegen diese
Strenge , die er hart und ungerecht fand .

„ Und was dann , wenn ich den Bruch einer entehrenden
Demüthigung vorziehe ? " fragte er .

„ Dann werde ich Dich abfinden , und Du magst zuschen , wie
Du durch die Welt kommst "

, erwiderte Dondorf . „ Ich will

endlich Ruhe haben , mag dann mit mir auch die Firma zu Grabe

getragen werden ; besser so , als daß sie durch einen Dondorf mit

Schmach und Schande bedeckt wird . Mein Entschluß steht fest
Deine Phrasen werden ihn nicht erschüttern ; kein verständiger
Mensch wird in dem Vorschläge , den ich Dir gemacht habe , eine

entehrende Demüthigung finden . Ich sag' Dir noch einmal , über¬

lege Dir die Sache wohl ; jetzt liegt es allein in Deiner Hand
ob fortan Friede zwischen uns sein soll . "

Alfred wollte eine heftige Erwiderung geben , aber er wurdi
daran verhindert durch den Eintritt Roderich ' s , dem der alte Herr
mit sichtbarer Freude entgegenging .

„ Ich komme , um Ihnen meine herzliche Theilnahme auszu¬
sprechen "

, sagte Roderich mit bewegter Stimme ; „ ich wartete ab

sichtlich damit bis nach der Beerdigung — "

„ Ich danke Ihnen , mein Freund "
, unterbrach ihn Dondor

rasch , „ aber ich bitte Sie auch , die Sache nicht weiter zu berühren
Ich habe mich in den schweren Verlust gefunden und möchte nun

auch die Wunde langsam vernarben lassen . Nehmen Sie Platz
und sagen Sie mir , ob die Resultate Ihrer Arbeit Sie zu¬
frieden stellen und der Erfolg nicht hinter Ihren Erwartungen
zurückbleibt . "

„ Gottlob , nein "
, erwiderte Roderich , „ wir haben allerdings

eine mühsame und sorgenvolle Arbeit hinter uns und auch noch
vor uns liegen , aber wir erkennen schon jetzt, daß ein glänzender
Erfolg das Werk krönen wird , und dies giebt uns Muth und

Freudigkeit , mit unermüdlicher Ausdauer weiter zu arbeiten . "

„ Nun , das freut mich"
, nickte der Geheimrath , und der

Blick , den er dabei feinem Sohne zuwarf , schien diesen darauf
aufmerksam machen zu sollen , daß dies der rechte Weg fei , auf
dem man eine ehrenvolle und gesicherte Existenz begründen
könne . „ Ich hegte Anfangs ernste Besorgnisse , weil Ihnen das
Betrtebscapital fehlte , Sie haben jedenfalls eine große Anleihe
machen müssen . "

„ So sehr bedeutend war die Anleihe nicht , und was uns

noch fehlte , das hat gestern mein Großvater mir zur Ver¬

fügung gestellt . "

„ Meister Schubert ? " fragte Dondorf erstaunt . „ Ich wußte
nicht , daß er ein so großer Kapitalist ist."

„ Er ist cs wohl nie gewesen , aber das Gericht hat ihn vor

einigen Tagen als den Universalerben der Hinterlassenschaft
meiner Tante anerkannt , und dieser Nachlaß ist trotz der geraubten
Summe bedeutender , als wir es erwarteten . "

„ Und der nächste Erbe sind Sie natürlich ! "

„ Daran haben wir noch nicht gedacht, " sagte Roderich , leicht
das Haupt wiegend , „ich liebe es auch nicht , solche Berechnungen
zu machen , es kommt ja in der Regel anders , wie man denkt
und erwartet . Mein Großvater hatte Anfangs auch kein Ver¬
trauen zu dem Hüttenwerk ; er war gestern draußen und hat durch
eigne Anschauung die Neberzeugung erlangt , daß es ein gesundes ,
lebensfähiges Unternehmen ist , daraufhin stellte er mir den Nachlaß
meiner Tante zur Verfügung . "

„ Nun , ich wünsche Ihnen den besten Erfolg, " erwiderte der

Geheimrath , „ Sie haben einen tüchtigen Direktor zur Seite , und
können Sie über ausreichende Mittel verfügen , dann muß ja das

Unternehmen gelingen . "

„ Das hoffe ich zuversichtlich , trotzdem ich Feinde habe , die
alle Mittel benutzen , um mir nicht nur Schwierigkeiten zu be¬
reiten , sondern auch meine persönliche Ehre kn Frage zu stellen . "

„ Wer könnte daran Interesse finden ? "

„ Personen , deren Haß ich mir zugezogen habe , weil ich sie
behandelte , wie sie es verdienten . "

Der Blick Roderich 's streifte bei diesen Worten flüchtig das

bleiche Gesicht Alfred 's , der verwirrt die Augen niederschlug , aber
im nächsten Moment das Haupt trotzig zurückwarf , als ob er den

Gegner zum Kampf herausfordern wolle .
Dondorf hatte diesen Blick nicht bemerkt , er schüttelte mit

zweifelnder Miene das Haupt .
„ Das ist vielleicht nur eine Vermuthung Ihrerseits, " er¬

widerte er , „ ich kann nicht wohl glauben , daß — "

„ Ich habe überzeugende Beweise , Herr Geheimrath, " unter¬

brach Roderich ihn . „ Ist Ihnen denn noch gar nicht das Gerücht
zu Ohren gekommen , daß ich Derjenige sein soll , für dessen Schuld
Ihr Schwager in Untersuchungshaft sitzt ? "

„ Ach was , dieses alberne Gerücht wird Sie doch nicht be¬
unruhigen ? "

„ Nein , aber es empört mich, zumal ich weiß , von wem es

ausgegangen ist . "

„Sie mögen Verdacht auf eine bestimmte Person geworfen
haben , aber ob dieser Verdacht begründet ist, können Sie schwer¬
lich mit voller Sicherheit wissen, " sagte der Geheimrath in be¬

gütigendem Tone . „ Im ersten Augenblick zweifelte Niemand an
der Schuld meines Schwagers , aber nachdem die Aufregung sich
gelegt hatte , machte sich allmählig doch die Ansicht geltend , daß
der Baron Saaleck das Verbrechen nicht begangen haben
iönne . Nun sucht man natürlich einen andern Thäter , und da

mag Wohl auch auf Sie die Rede gekommen sein. Man war
allgemein überrascht , daß Sie das Hüttenwerk kauften und den

Kaufpreis baar auszahlten , und nichts ist leichter , als eine Ver¬

muthung zu äußern , die , wenn sie nur scheinbar begründet ist,
sofort Glauben findet . "

„ Hier liegen die Dinge doch anders, " erwiderte Roderich .

„Man hat sich nicht damit begnügt , eine Vermuthung zu äußern ,
man hat auch Spione engagirt , die mich aus Schritt und Tritt

verfolgen und überwachen . "

„ Daraus dürften Sie entnehmen , wie ernst die Behörde
den Verdacht gegen Sie auffaßt, " schaltete Alfred in höhnischem
Tone ein . "

brach Dondorf ihn , indem er einen Blick auf seine Uhr warf ;
„ ich muß Sie bitten , mich einen Augenblick zu entschuldigen ,
liebster Freund , eine dringende Geschäftsangelcgenheit nöthigt mich,
in 's Bureau zu gehen , aber ich werde sogleich wieder hier sein ."

Roderich hatte sich von seinem Sitz erhoben , aber der Ge -

heimrsth ließ ihm keine Zeit , Abschied zu nehmen , und so sah
Friedberg sich mit Alfred allein , der jetzt die Feder niederlegte
und hinter seinem Pult hervortrat .

„ Ich muß Sie ersuchen , mir reinen Wein einzuschenken , ob
die Worte , die Sie vorhin sprachen , auf mich oder eine andere

Person gemünzt waren, " nahm Alfred in keineswegs freundlichem
Tone das Wort ; „ die Blicke , mit denen Sie mich beehrten , lassen
vermuthen , daß — "

„ Wozu so viele Worte !" unterbrach Roderich ihn . „ Sie

h .ben sich getroffen gefühlt , das ist für mich der beste Beweis ,
baß ich mich nicht täuschte , als ich in Ihnen den Mann erkannte ,
dessen Haß mich verleumdet und verdächtigt ! Wenn ich Ihnen
sage , daß diese Handlungsweise eines Ehrenmannes unwürdig ist,
so werden Sie das natürlich nicht einsehen und noch weniger zu¬
geben , und an meiner Verachtung kann Ihnen wenig liegen ."

„ Außerordentlich wenig ! " erwiderte Alfred höhnisch . „ Sie

sitzen jetzt noch auf dem hohen Pferde , aber Volkesstimme —

Gottesstimme ! "

„ Und das wagen Sie mir jetzt noch zu sagen , nachdem ich
Ihnen bewiesen habe , daß ich Ihre Jntriguen kenne ? " fuhr
Roderich gereizt auf . „ Hüten Sie sich , mein Herr ! Wenn meine
Geduld erschöpft ist , dann kenne ich keine Rücksichten mehr . "

„ Rücksichten von Ihnen ? Ich verlange sie nicht . Wen »
Sie glauben , bei meinem Vater eine Anklage gegen mich erheben
zu müssen , so thun Sie , was Sie nicht lassen können , Sie werden

mich dadurch nicht hindern , auch ferner noch so lange nach Be¬

weisen zu suchen , bis ich sie gefunden habe . "

„ Und daß Sie dieselben niemals finden werden , wissen Sie

so gut wie ich ! Ihnen ist es nur darum zu thun , durch fort¬
gesetzte Verleumdungen und Verdächtigungen mich moralisch und

geschäftlich zu vernichten ; wenn Sie das erreichen , so wäre der

Zweck erfüllt und Ihre Rachsucht befriedigt . Aber es wird Ihnen
nicht gelingen , das müßts Ihnen schon daraus hervorgehen , daß
ich Ihre Jntriguen dürchschaue . "

Alfred zuckte verächtlich die Achseln , auch er befand sich in

einer Stimmung , die ihn jede Vorsicht vergessen ließ .

„ Sie beschuldigen Andere der Spionage und spioniren selbst" ,
sagte er , „ ich denke, dies beweist deutlich genug , daß Ihr Gewissen

nicht so ruhig ist, wie Sie behaupten . Und ich wiederhole noch
einmal , daß ich fortsahren werde , die Beweise zu suchen , die Sie

so sehr fürchten . "

„ In Gottes Namen ! " erwiderte Roderich . „ Von einem

Manne , der die Gebote der Ehre nicht anerkennt , kann ich ja

nichts Anderes erwarten . "

Er brach ab , sein Blick fiel auf Valesca , die schon seit einer

geraumen Zeit in der offenen Thür stand , ohne daß einer der

Beiden sie bemerkt hätte .
Sie erwiderte seine Verbeugung und schritt auf Alfred zu .

„ Ich suche Papa " , sagte sie, und die bebende Stimme be¬
kundete ihre innere Erregung .

Roderich hatte seinen Hut ergriffen , mit einer stummen Ver¬

beugung verließ er das Kabinet , er war jetzt nicht in der Stim¬

mung , das unterbrochene Gespräch mit dem Geheimrath wieder

anzuknüpfen .
Valesca sandte ihm einen raschen Blick nach , dann heftete sie

die blitzenden Augen fest auf das Antlitz des Bruders .

„ Du hast den Herrn absichtlich beleidigt " , sagte sie , „ ich
kenne die Ursachen Deines Hasses — "

„ Willst Du jetzt auch mit mir anbinden ? " fiel er ihr un¬

wirsch in die Rede . „ Die Rechnung , die ich mit diesem Manne

zu ordnen habe , kann ich allein erledigen , und ich dulde nicht ,
daß ein Anderer , wer es auch sein mag , sich in meine Privat¬
angelegenheiten einmischt . "

„ Ich hatte eine andere Antwort erwartet , Alfred "
, fuhr Valesca ,

schmerzlich bewegt , fort ; „ es war nicht meine Absicht , Dir Vor¬

würfe zu machen , ich wollte nur Dich warnen und Dich daran
erinnern , daß wir erst gestern ein theures Glied unserer Familie
unter den Rasen gebettet haben ."

„ Lassen wir das !" sagte er rauh . „ Ich gehöre nicht zu den
Naturen , die um Verzeihung bitten , wenn sie auf den Fuß ge¬
treten werden . Suchst Du den Vater ? Er ist im Bureau , ich
habe zu arbeiten , Valesca , und möchte Dich bitten , mich nicht
länger zu stören . "

Er nahm die Feder wieder auf , und mit schwerem Herzen
verließ Valesca das Kabinet .

Zweites Kapitel .
Abraham Hirsch .

Dondorf war erstaunt , als er bei seiner Rückkehr in das
Kabinet Roderich nicht mehr fand .

Er hatte noch manche Frage an ihn richten und ihn über
eine Besorgnisse beruhigen wollen , nun mußte er das für eine

pätere Gelegenheit verschieben .
Er ahnte freilich , daß Alfred durch irgend eine gehässige

oder beleidigende Bemerkung den Gast vertrieben hatte , aber er

mochte nicht noch einmal mit dem verbissenen Trotzkopf anbinden ,
die Aufregungen einer solchen peinlichen Unterredung wollte er

ich ersparen .
Und er wäre auch in dieser Stunde schwerlich dazu ge¬

kommen , denn er hatte kaum vor seinem Schreibtisch wieder Platz
genommen , als ein alter , nachlässig und unsauber gekleideter Mann
eintrat , dessen Gesichtsbildung den Sohn Jsrael 's unzweideutig
erkennen ließ . (Fortsetzung folgt .)

m Praktisches Fest -Geschenk , m
1 vollkommener Herrenanzug i . Buxkin -Stoff z« Mk . 5 85 Pfg .

In Cheviot , Velour und Kammgarn zu Mk . 7.95 Pfg .
versenden direkt an Private daS

Bnxkin -Fabrik -Dspöt Oettinger <d (so ., krnnktnrt a . 2l .
Muster sofort franko . Nichtconvenirenves wird auch nach dem Feste umgetauscht .

v. 8!. 28 eig , ist 61s doste Llllt billigste Ssiko ,
Lor emplinvliobston Nsut , dssoiiLsis lilomon ltin -

— - ^ ^ vom , - utrLxlick . Im korucd leinor llllä , lallt
IV/olamtliodow (jutaotitM , lettroicker -ÜS vörillx ' s

/ 8oUo, trotsäsm ist ä . 8t . 15 Nfg. billiger .

Vericankasttzlltzn sinä «lureb klakuts kenntlivli . — >>



Bekanntmachung .
Das Schiffermusterungsgeschäft

für das Jadegebiet (Wilhelmshaven)
für 1892 wird am

Freitag , den 1« . Dezember
d . I ., von Morgens 8 /r Uhr
an , in Oldenburg im Gasthofe
zum grauen Rotz , — Wirth
Doodt — Alexanderstratze 1,

abgehalten werden.
Alle schifffahrttreibenden Militär -

Pflichtigen der Land- , wie der see¬
männischen und halbseemännischen Be¬
völkerung des Geburtsjahres 1872 , so¬
wie diejenigen früherer Geburtsjahre ,
welche noch keine endgültige Entscheidung
über ihre Militärverhältnisse erhalten
haben , oder nicht etwa eine öffentliche
Navigationsschule oder Schiffsbauschule
besuchen , haben sich zu dem vorbezeich -
neten Termine « m 8 Uhr Vor¬
mittags einzufinden , auch ihre See¬
fahrtsbücher und Militärpapiere mit
zur Stelle zu bringen .

Schließlich bemerke ich noch , daß in
dem Schiffermusterungs -Termine Rekla¬
mationen wegen Zurückstellung b ?zw .
Befreiung vom Dienste in der Läster¬
lichen Marine wegen bürgerlicher Ver¬
hältnisse weder angebracht, noch erörtert
werden dürfen .

Wittmund , den 28 . November 1892 .
Der Königliche Landrath.

A l s e n .

Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven .

Des Jahresrechnungsabschlusses wegen
bleibt die Sparkasse vom

IS. vis 31. Dezvr . 1892
incl. für das Publikum geschlossen.

Wilhelmshaven , 25 . Novbr . 1892 .

Nas Cmatormm cker Kpurkasse
cker Nackt MMetmsaaven,

L o h s e .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Unter -
wohnnng . Frau Keimling ,

Bismarckstr. 27 , am Park .

Zu vermiethen
ein gut möbl. Zimmer izum 1 . Dez.

Peterstraße 2 ».

Eine Mcklmng,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung re. , im Preise von 380 Mk.
ist sofort zu beziehen .

Näheres in der Rathsapotheke ,
neben der Post .

Zu vermiethen
auf gleich oderjspäter eine schöne trockene
4räumige UuterWohNNNg nebst Zu¬
behör und Gartenland .

Verl . Gökerstr. 10.

In den Hoff scheu Hünser « sind
auf gleich oder 1 . November einige

I

"
zu vermiethen .

H . Meuten , Curator ,
Kopperhör » .

Zu vermiethen
in meinem neuerbauten Hause 1 Woh -
MMg mit 4 Zimmern u . Küche , sowst
1 WohUUNg mit 3 Zimmern und
Küche .

Ferner ein schöner Laden mit Woh¬
nung und Zubehör .

vorrwsllll .
Zu vermiethen

ein möbl. Zimmer .
Marktstr . 9 , Part . , r .

Gesucht
auf sofort eine Verkäuferin gegen
hohen Lohn . Alter nicht unter 25 Jahre .
Resolutes Wesen , Stellung durchaus
selbstständig und vertrauensvoll . Nur
auswärtige Bewerberinnen werden be¬
rücksichtigt .

Off . unter V . 6t. o . d . Expd . d . Bl .

Gefunden Ammen
kann jederzeit Stellung Nachweisen gegen
hohen Lohn

Zerftttz , Nachw .-Büreau.
Klarantlrt neue nnä staubte«!«

KMpdevN dar Psund zu so Pf., M.
NMjrvrkll i,oo, M . 1,25, M. 1,75.

das Pfd. zu M. ! ,60,
2,00, 2,25 , 2,60, 3,00.

das Pfund zu M . 2,»0,irn 3,50 M. 4,2s, 5,00
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfederu -Lager von
luvbenkvim L 60 . , Vlotho a ./W.
Umtausch gestattet, Set so Pfd. 5 pLt Rab .

beelmisvtis ieuse - Veesieliseungs -ünsislt
zrr Berlin .

Gegründet 1812 .
Anträge werden entgegengenommen durch die Agentur von

IkvIvN , Bismarckstraße 10 .

Ne »
'

„
' " '

Neu eimetrojfeu!
Daiiren -Blonseir

in den neuesten Facons , wie Wickelblousen , ä 1a Königin Louise ,
russische Kittelblousen rc . vom einfachsten bis elegantesten Genre

empfiehlt zu außerordentlich billigen Preisen

KE .

smpksdls

IkiteiilMteii
ln klimmt m utliligmliiö
mit nnä olws Ootcksobmtt
iu sIsMirtsr ^ .nsWunmg 2U

bWgstsu krsissu .

LUSZsstattst mit cksn
mocksrnstsn 8obrrktsn bin
tob. tu äsr laZs , Isäsimnnn
vollstäiutig bsirisäigsn ru
lrönnsn .

Vü . Sll88 ,
UronprinMnsti ' . 1 .

tunkst ' L kuk - ükon
permsnontbi'onnse mit Kica- k̂ enstsrn unS MSemv-kiecuIation,

auf 's ksinsts rsAulirdL ?,
« in A»» »

iu äsir vsrseittscksnstsir drässen , Torwart n . ^ .us -
stattruiAsu bst

AMWZLGL * ^ LMLZ -
^ isongiossLeoi in Karlsruhe , Laden .

(Grosse XoiilenerspLrniss . Lintaclie uurl siedere
I .̂e § u1iruii § ° Liciitdares unä ciessiiLld rniilielos LU
üder v̂LcNeii6e8 k'euer . IHssdoäeQnarrile . VortreH-
licNs VentilLtiori . Kein Lr § 1ü1ien äusberer 1 ' lieile
rnö ^ Iicii . Ltarice ^VasserveräunstunA , Malier feuciite
und § e8linäe 2imrner1ukt . Orösste

40,00V 81ÄelL iu »
A ? r6iLllLr6L uriä LöUK'nlLss Kra-tis und kravvo . A

Aiisiavörirärft : 8 « 88 in IVülb <; >in 8Irav <;n .

Richters Goduldspreto : CsrrätgLrsl , Kverrzspiot ,'
ffw . sackKreisrätsel , Kopfzerbrecher, , Pythagoras us

W noch unterhaltender wie früher , weil die nenei Heft «
auch Aufgaben für Doppelspiele enthalten . Nur echt
mit der Marke Anker . Preis 50 Pf . d as Stück .

Tausend und abertausend Eltern haben den hohen er¬
zieherischen Wert der berühmten - - - —

Attker - Kteittlmnkasten
lobend anerkannt ; es gibt kein besseres und geistig anregen¬
deres Spiel für Kinder und Erwachsene ! Sie sind das lrosto
und aus die Dauer billigst « Molftnarftts -
geflrftonst für kleine und große Kinder . Näheres
darüber und über die Geduldspiele findet man in der

neuen illustrierten Preisliste , die sich alle Eltern eiligst von der
Unterzeichneten Firma kommen lassen sollten , um rechtzeitig ein wirklich
gediegenes Geschenk für ihre Kinder auswählen zu können . — Alle Stein -
baukasten slgrre die Fabrikmarke Arrkov sind gewöhnliche und als Er¬
gänzung wertlose Nachahmungen , darum verlange man stets und nehme

) nur Richters Anker -Stelnbaukasten ,
die nach wie vor unerreicht dastehcn und zum Preise von 1 bis 5 Mk .
und hoher in alle « feineren Spiclwarcii -Haudluugen vorrätig sind .

^
F . Ad . Richter H Cie . » k. u . k. Hoflieferanten ,

Nudolstadt , Thüringen ; Wien , I . Nibelungengasse 4 ; Olten usw .

Lejser und Miger
wie jed . Konkurrenz lief , an Händler
wie Private 1 K . ca . 200 St . nur
grotze feine Znckerfigure » und
Engel , Rupprechte , Chokoladen
konfekt, Bisquits re. schön gemstcht ,
gut verpackt , stets frisch f . n . 2,80
Nachn . , 3 K .8,00 , ab Fabrik 8 . 81 « 1« e ,
vrs8Äs » , ko11vrAL88v 20 Vor¬
sicht b . öhnl . Annoncen .
Kiste m . ca . 410 St . 1 Pf . - oder 200 St .

2 Pf .-St . b . mir L K . N« r 2 Mk.

8xvvl »I«r2l I 8 « rill » ,
0 »* Itroiimi8lrn88o

rsx . Z, i rr
trollt 8zrpkHl8 rrnä Arrnii08-
8vbvL«Lv , >Vol88Ürr88 urrä Rnvl -
kraiiLb n . liMßMkr . ibovMrl .
Uvllioä «, boi krrsobon LäUsn irr
3 I>18 4 (kaAOll ; voraltelv ruiä
vorrivkll . k'LIle oborrk. io svür
kruder Leit . Xur v. 12—2,
6—7 ; (aueü8oml1 »88) . An8v8r1 .
mit Llvtvll. LrkolAv sbrleü . unä
vvEüvlvsen .

Das als streng reell bekannte grotze

ZZettfeSern-Aaacr
von 8 . ^ 11 » vr 8 in Lübeck
versendet zollftei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt gute
neue Bettfedern für oo Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk 1,25 , Halb -
oannen Mk . 1,50 , prima Mk . i,80 ,
extra prima Mk . 2,30,2,50 , vorzügl .
Daune » nur Mk 2,50 , hochseme
Mk. 3,00 per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei SV Pfd . 5 °/g "Rabatt .
Prima Bett -Inletts , garantirt
sedervichk, fertig genäht , complet r. 1/2-
schläfig Mk. 14 , Mk . 17 ; 2schlafig

Mk. 17 . Mk. 20 .

Nach langjähriger ärztlicher Praxis zum
Wohle für Leidende herausgegeben .

DL «
treuer Rathgeber für alle Jene , die
durch frühzeitige Verirrungen sich lei¬
dend fühlen . Es lese es auch Jeder ,
der an Schwächezuständen , Herzklopfen ,
Angstgefühl und Verdauungsbeschwer -
den leidet , seine aufrichtige Belehrung
hilft jährlich Tausenden zur Hesnnd -
Heit u . Kraft . Gegen 1 Mark (in Brief -
marken ) zu Ziehen von I- r . L . Lriist -
Homöopath > iVivo , Kiselastr . S .
Wird in Couvert verschlossen überschickt.

Umsonst
kann man kein ?

VIKrOi »
kaufen , aber äußerst billig offerire t
Herren -Taschen -Remontoir -

nhren .
Nickeluhr, vorzügl . Werk nebst

Kette M . 9,50
Vergoldet mit 3 Deckeln (von echt

Gold nicht zu unterscheiden) ,
Kette gratis M . 13,—

Echt Silber m . Regiernngsstempel ,
Rand , Zeiger u . Bügel ver¬
goldet, prima Werk M . 15,—

Echt Silber m . 3 Deckeln . Re¬
gierungsstempel. Ankeruhr,

16 Steine , Rand , Zeiger u . Bügel
vergoldet M - 22,—

Dameu -Taschen -Remontoir -
uhrcn .

Eleg . silb . Damenuhr mit hübscher
Kette M . 15,—

Specialttät ! 14 kar . goldene Da -
mennhr , wunderbar gravlrt ,
bestes Werk M . 30,—

Sämmtliche Uhren gehen vor¬
züglich , da in eigener Werkstatt
regulirt . Risico ausgeschlossen .
Nicht konv . Falles zahle das Geld
zurück . Einzig und allein durch

o. eiövnsi-,
Reue Friedlichste . SS .

kmilmii, koplir
'
s , Ilg-

ffsirm eie.
aus bestem Polstermateiial hergestellt
und gut gearbeitet ( keine sogenannte
Aukttonswaare ) zu den billigsten
Preisen stets vorräthig in

Wallstratze 24 .
NL . Für die Dauerhaftigkeit meiner

Polsterwaaren übernehme volle Garantie .

öekamümachimg.
Am 12 . Dezember 1892 beginnt die

Ziehung der

WM NM s WM .
Alle Gewinne inn boar . Hauptge¬

winne :

^ 100 .000 M .»Z
svooo , 2S,00 « , isov « ,

lo voo c
16870 Gewinne — 575000 Mark
Originallose S M . Antheile -/z 1 M .
VS Pf . V4 1 M , - °/2 1« SR . , ca/4

S M . Liste u . Porto 30 Pf .
Die Loose sind zu beziehen durch :

Bankgeschäft,
Berlin IV ,

) Pllisoamerstr7 lI eojo8öpk,
MsII - mul »olrsökse

halten bet Bedarf bestens empfohlen
lovl L VLgv .

üäolf Lmmvvmsni,
Bier -Depot ,

Xo . S ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere , tich

^ 86 ^ « ^ EM »
von G . Pschorr , München/ ^ *

gME Sz - niks - r
von Gabriel Sedlmayr , München

M -
(Goldfarbe ) ,

(hell und dunkelt,
von H . L I . ten Dorrnkat - Koolman.

Echte Braunschweiger
Mumme , Lsnerbrmmeu,

LeNervesser, Lm eto.
Beste uns billigste Bezugsquelle m

garantirt neue , doppelt gereinigt n . gewaschene, echt- «
gackern .

Mr versenden zollfrei , gegen Nachn . <« !cht unter
io Psd .> gute neue Bettfedernv« Pfund für
«v Pfg ., 8« Pfg ., 1M . « IM . 25Pfg . ;
feine priumHalbdaunenIM . 66 Pfg. ;
weitzePolarfedern2M . » . 2 M . 5V Pg .;
silberweiße Bettfedern 3 M . , 3 M.
5« Pfg ., 4 M ., 4 M . 5« Pfg . u . 5 M . ;
ferner : echt chinesische Ganzöaunen Sehr
süllkräftig » 2 M . 50 Pfg . und 3 M . Ver¬
packung zum Kostenpreise . — Bei Beträgen von
mindestens 75 W. 5°/o Rabatt . — Etwa Nicht¬
gefallendes wird frankirt bereitwilligst
zurückgenommen.

f>sekec L Ko. in lloeforä i Westfl.

8I »« t » xr » pIs1v !
Lmpksbls äts von mir

im labrs 1872 am tusstgsn
klatrio gsgrnnästs

pliotiigl'siiliisiilis lnstrlt
E goktlligsn Lsnntmmg .
6nts Lrbsit , billißs Id -siss .

L . ii . fi 'snlrfoi 'ili ,
Loonstr . 77. Loonstr . 77.

LonntaM von 11—5 Hbr
zsöLnst .

Halte mein großes Lager von
Waschbaljen ,
Eimern ,
Badewannen ,
Waschmaschinen ,
Zengrollen ,

sowie alle Arten Böttcherwaare «
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell und
billig ausgeführt .

1 Slerred ,
Böttchermeister,

Müllerstr . 6 . an der Btsmarckstraße.
Hölzerne Abort - Tonne « , sowie

Torfstreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O.

liilim »ilslisii - ftbi'ill
Bernhard Richter ,

Köln , Rhein ,
Neumarkt 19,

versendet franko und
gratis illustr . Preisliste
pro 1893 Alle Fast
« achtsartikel . Äu¬
ßerste Fabrikpreise . —
Viele Neuheiten . Nur

an Wtederverkäufer. Man verlange
Liste Nr . 115 .

Lin vslmot' Letiaft
für alle durchjugendlicheVerirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

vk . kelsu
'
8 8el ?i8illl !« i!lii' liii8

80 . Auflage.
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danken den, selbe » ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin in Leip¬
zig , Neumarkr Skr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor¬
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L GerrietS Nachsolg-
in Wäret .

Cigarren
Vorzügliche Qualität ! 50»/o Erspar «
20 , 25 , 28 , 30 , 32,35,36,38,40 -

Mk . p . Mll .,
Cigaretten 4,5 . 6,8,10,12,15,25M . p
„ Havanillos " ,Hochs . 500 St . nur 10 M
Universal-Cigarren,500 ., „ 0 ,,
Kameruner - Cig. 500 „ „ 4,50 ,,
Vers. v. 100 St . an . 500 fr . geg . Nac
Cigarrenfabrik g . VrvSp , BraunsN

Ostpr .



Sparsam i . K«brauch!

Mrriss L Uaittzua , Lrsmtzu ,

>--«» ! 25"
I» Lrspamiss ! »-»»»-!

Nr . 1 . 2 . 4 . 5 . 6 . 7 , in Vs und 1

^ Mk . 2,00 , 1,90 , 1,70 , 1,60 , 1,50 . 1,40 1,30 Pfd .-Pack .

Niederlagen in Bant , Wilhelmshaven und Heppens in den Colonial -

waaren -Handlungen .

VII .

Sslä-I^ ottsriö
Oro886

kvilinrieilung W 7. ^nuai' 1883.
I ^v88od1i688lioli Oöläzxsviims olins ^ d-

WÜllmr. i0oo8s L 3 NL. w . Dsut-
I godewKsiollsstsmxslvsr8sll6ll, smxüslilt

LvLiitLv ,
gerlin >7 . , Unter ä «n LInLen 3 .

Ifge koilo iinil Ke« >nli >i8ts slinl 31! kkg . dsirstiigsn . iooo

lieersiiil «Ige Ivos » sueli untei ' liselinslinie . 2888

20
40

300
500

1000

Hssviiriie :
2N 90000 ^ 90000 U .

40000 --- 40000
10000 — 10000 „
7300 --- 7300 „
5000 - 10000

„ 3000 ^ 12000 „
2000 16000 „

.. 1000 — 10000 „
„ 500 ^ 10000 „
„ 300 -- 12000 „

100 30000
„ 50 — 25000
.. 40 — 40000 „

30 — 30000 .,
kMlM -^ 342300 N

llltzlivr Mr Lalmkrunkv ,
'UMelmsilLveii, Filiale ffever

von V . Hrrriiioi ' , Zahntechniker, Roonstratze SS .

Mitaussteller der Lollectiv-Ausstellung des
Vereins deutscherZahnkünstler , welchem aus
der Hhgieneausstellun ., Berlin 1882/83 die .
silberne Medaille zuertheilt wurde . Em- ^
pfehle mich zu allen vork . Zahn -Operationen
(schmerzlose Extraktion ) , Einsetzen künstlicher

, mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel
Mtigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendefekten , Plombirungen
ms allen zur Zeit gebräuchlichen Massen, Regulirung schiefgewachsener Zähne

sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen.
Zprechstunden , mit Ausnahme Dienstags : Morgens von 8— 1 Uhr , Nachm

von 3 —7 Uhr .

Anerkannt wohlschmeckendster und im Gebrauch billigster
Kaffee .

Zu 85 , 90 , 95 und 100 Pfg . pro l/zPfund -Packet.

Zu haben in den bekannten Berkanfsstellen . "MG

«irtloseu,Haar -Änsfall
leiden empfehle ich als einzig sicher wirkendes
absolut unschädliches Mittel , mein auf wissen¬
schaftlicher Grundlage herqestelltes Haar -
u Barterzengungs -Praparat . Schrift¬
liche Garantie für unbedingten Erfolg schon
in ca . 5 Wochen, selbst auf kahlen Stellen ,
wenn noch Haarwurzeln vorhanden , event.

^ Rückzahlung des Betrags . Viele Anerkennungen.
1
' " gäbe des Alters erwünscht. Zu beziehen L Mk. 3 pro Flacon von

A . Schnurmann , Frankfurt a . Dt .

nun

nenn festeklops lien llsmensrug
^ in blsuei - korbe Hägs.

VI «l8 «1»üxtr » vt äisnt rur 8okortiASN Usr-
^ siusr vortrsiklisllsn LruktsnMS , 80vis 2ur Vsrl)6886iniu ^
^ allsr Lnxpsn, Lauosu , 0smÜ8s u . Illsisestspsissu, uuä

rielltiA -MAsvauät , nssisü » a88 « r « rck «irtliel »« r 8 «
äus Aittsi 211 xrossvr Lroparnios im

kUzhEg VorriÜAliollss 8türLnnASmittsi kür 8stlvuoilS imä

^ ln äen Oolonlal -, voHerltessvaaroa - unä Vrozva -

4pt )tkvken «1«.

Krr-Nikderlage
von

^
Das feinste englische hohlgeschliffen -

Silberstahl - Rafirmefier verkaufe mit
Garantie ä Mk . SIS . Dasselbe nimmi
den stärksten Bart mit Leichtigkeit . Umtausch

Itzv,
^ innerh . 8 Tagen gestattet. Elastische Abzieher

^ ^ Hvppvn , Eisenhdlg. , Wilhelmshaven , Roonstraße und
-vcarktstraße 44.

Sl . LiiÄvLiii » iiii -
Königstraße Nr . 47 .

Lagervier L Ltr 20 Vfg
36 Al 3MK .

Knlmvacher ä Ltr . 35 Wfg .
„ 20 Ik 3WK

Karzer Königsvrunne «
Selterswasser , eignes Fabrikat .
Wiederverkäuferu WaVatt !

^ U S b v 1
fsäsr 4iiz

als:
Msiäsr -
seürLuüs,

VsrtiLovs ,
StüUIs ,

LsttstsNsu
m.UatratWU
von 17 U . au,
SoxdLs von

38 Nark au
lau kt mau a
blllizstsu bsil
rssllstsr Ls-
äisuuug im

iüllilielmsgrrlli
Sn. via ^,
Itu .iU' U- ! 5.

Musterfertige und abgep .

Svlwde ,
Ll886ll ,
l.swdrvWll8,
leMede .
8wdl8ireilell ,
Irsser,
luroZürtel .
Vi8edlsuler,
veokell Mä 80v8tiZ6

Llelllk Lliokereiell,
kM 8l>MiüA !

Prachtvolle neue Dessins,

k Taschentücher
mit Monogramm .

N . O. MMüM,

koppö , llMäseduMbrLL,
en glv8 . 16d, Küvv8tr . 1Kb, vn ööts

bringt ihr eigenes Fabrikat in

KIseee-MIeilei '
bei großer Auswahl in empfehlende Erinnerung . Außerdem

unterhalte ich großes Lager in sämmtlichen Sorten EVittter - !

> Handschuhen : Glacee mit Futter , Krimmer , Ringwoods ,
Kammgarn rc . ; ferner :

I Neuheiten in Shlipsen und Cravatten . Wäsche , als : Ober¬

hemden , Kragen , Manschetten , Chemisetts , Serviteurs , Taschen¬

tücher , Corsets , Hosenträger , Bandagen , Suspensors , Jrri ^

gatoren , Luftkissen , Eisbeutel , Schirme , Portemonnais , Che -

missets und Manschetten , Knöpfe , Parfüme , Seifen rc . rc .

« Ulm W U L Uücd MWl -MssMM .

vllisrÄedreuße. Hormal-llemäell , Ü086v Mä
Ltrüwple .

Solide Preise ! Reelle Bedienung !

Seide und Halbseide in allen Längen .

NL . Anerkannt vorzügliche Handschuh - Wäsche . Abonne¬

ment : Militärhandschuhe 25 Paar 3 Mk .

Die
Leinen -, Drell -, Damast-

und

zZt Wäsche-Fabrik V
von

I . li - » » !>» « . Roonstratze 74
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos

sitzenden und haltbaren Oberhemden , ä Mark 3,50 , 4,00 , 5,00 ,
sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen, modernen Dessins und
doppelten Seitentheilen , 3 fach leinenen Hals - u . Handpriesen , sowie
modernste u . kleidsamste Krage « u . Manschetten , Nachthemden ,
Taschentücher , Chemisets .

AM " Getragene Oberhemden nimmt zum Ausbessern an

D. Roonstraße 74.

aus der Kieler Aktienbrauerei !
Hochs . Wienerbräu 36 Fl . 3 M .

dunkles Lagerbräu 36 „ 3 „
Wiederverkäufer hohen Rabatt ,

empfiehlt
LK llvSAkSNIkEir .

Für S . M . Schiffe empfehle Ex -
, mrtbier , wovon ich stets Lager Halle .

/Nieren sovie
jüngeren

IMnnern
'V^ ää1süi27.^ .iiü. srsolüsQSQG Llltullkt
äss Llsä. - LatL Or . UMsr üdsr äas

rur Lslsluiirix emxkoiilsii.
I 'isis ^ussnäiiiiA unter Oeuvsrt

kür 1 LlarL ln Lriskmsr^en.
Däurrrä LrZunsekivojx .

I » . « VHS LlUÄVI '

» orLnKS ,
auch zum Einlegen paffend, pr . F . ß
von plm SS « 11 « « « S « Stck .

S S S S Mk .
incl . Faß gegen Nachnahme.

8 . Sv » « vr , Emden .

Svrvrrsr «
UYVLVK 0L8 RVM8 8MMVVM

äs vü (^ anss )

VortMicli, 1lilii
'
8l:li . lien tzpslit ü . As Vsi'llslllllis dstSi'llol'illl .

Nun uslrts äurunk,
äu88 Äok Mk .fsäsr
sklu8obs äis visr -
sslll^s Lti ^ustts mit

äsr Lsb6N8ts !i6iiä6Q Hrlt6i8sdrikt äs8 Osnsrsl -
Öirsotom bsüuäst . .

Isioüt ullsiu fsäs8 8is^6i, fväs Ltigustts ,
8onäsrri Msll äsr dssummtsinäruolr äsr sslusssts
i.8t A686tMoii siuAstrnASii cmä A68siiüt2t . Vor

_ fsäsr tauestobmuuA oäsr Vsrkuuk von Uuoü-

uümnnASn eeürä mitbin oru8tiiast Asrvurut nuä 2^vur mellt ullsin

vesASN äsr rm ASvärtiASlläsn A88st?iiicIi6Q l '
oiASN, 8onäsrn Mvb .

liinÄcsttlicll äsr kür äis 0s8Nlläilsit riu dskürofftsnäsn Vussttstsiis,
äsnsn 8isst äsr Ooimumsut M88st^sn vüräs .

4 .M 8olän88S 6M68 fsäsn Uouut8 vsräsn vir äus Vsr^sieli-
ni88 äsrfsmZsn lkirmsn vsröZsntlislisii , vslslis 8isli sobriktlioll
vsrxlliolitst , lcsins d<Ä6!iutimu.ü^6a unssrss I î^usurs 2N vsrkunksn.

2n liübsn in ullsn li688srsn IVsin-,lühnsnr - nnä 8piritno8sn -

HsnälunAM .
llans Hottenrotli , 6snsru1 -^ Zsnt , Hamburg .

— Die -

Kaffee - Mjiem ml Dampfketkm
des

7. v . LorZstsäs , HIsüM ,
ganz neu eingerichtet , empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬

haven und Umgegend seine nach neuester Methode

§ gebrannten Ataffees . Z
Nur feine reinschmeckende Sorten kommen zur Ver¬

wendung und find im Preise 1,30—1,70 Mark, pro h/r ^Kilo^in
Originalpacketen .

Zu haben in Wilhelmshaven b . den Herren Joh . Freefe ,
H . Begemann ,
Bruno Müller .
H. Schrapper ,
H. F . Christians ,

ferner in Neuheppens bei Herrn P . Heikes ,

„ „ Carl Blandow ,
„ Neubremen bei Herrn I . Gerdes ,
„ Heppens „ Herren Beruh . Toelstede ,

D . H. Jürgens
HMarienstel ^ „ Derrn .^D . B . Kaß .



E ' VLvoLL. "WH
Sonntags den 4. d. Mts. :

Aöend - Anterßaltung ,
bestehend aus

Loiyert, Theater u. komischen Vorträgen.
ms - E « !rec SV Pfg . - W«

Kafsenöffnung 6 Udr Anfang 7 Uhr
Es ladet ergebenst ein

<7.
UdKora.
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Bai
in meinem großen neuerbauten Saale .

Es ladet ergebenst ein
M .

8ötel,/U Kmis'
,

Sonntag , den 4. Dezember :
(in meillkm neurrbnutkn Eonlkrtsnülr)grobes
Wtgmmeil
LUMMrl vsw LnsLedor üss Lsiserl. ! l. LeLbsisüIons

unter Lettnos öes llerrn LspeUmetstsrs Leide.
Anfang S Uhr» Entree TO Pf .

Z . F . Moystein,
Bant .

Lalsor -SaaL .
Sonntag, den 4. Lezbr. :

ausgeführt von zwei Musikchören der Marine -Kapelle .
Anfang 4 Uhr. Entree 3V Pf ., wofür Getränke.

Hibvrt Hiorn » 8.
Motoria-Halle.

Heute Sonntag :
Große Tanz - Musik

1 . L1i « nr .

Heute Sonntag :

Große Tant - Äujik .

Hierzu ladet freundlichst ein R . Rernmers .

Lntöltes Nnismebl . / n ? uddin§s , lUilobspsisen,
'Bandtorten , snr Ver¬

dickung von 8nppen , iMuesn, 6acao vortrekklicb . Io Oolonisl- und
Drog .-Bdlg . g , und >/? Bkd . engl . ä 60 und 30 Dkg.

^ eihnachts - Ausstellung.
Ulmenstr. 6 . - - — Ulmenstr. 6 .

Mit dem heutigen Tage eröffnete meine

Wviknsvüis - NusstvIIung -
Um geneigten Zuspruch bittet

UIinMti'. 8 . 6 . 0 . ^ 1*3 ,11^ 01 »^ Ulmöli ^r 6.
Hvkrtzid- und 8pi6l^ anr6n-Nunäluv ^.

Billig ! Achtung ! Billig!
Heute eröffnete ich meinen großen ^

VSLlKl » » vI » t 8 Z

N

Sämmtliche Waaren des ganzen großen Lagers, so¬
wohl Stückwaare wie Confektion , selbst die letzten
Neuheiten , sollen bis zum Feste mit L01 <> Rabatt
gegen baar ausverkaust werden, und ist es mein Princip,
billiger zu verkaufen wie irgend eine Concurrenz , um meinen
werthen Kunden zu ermöglichen, selbst für wenig Geld
ihren Weihnachtsbedarf bei mir zu decken .

Es kommen u . A. zum Verkauf:

lvüv Lest «
aller Art bald umsonst .

SAmiiitliche Moll -Maaren
billig ! billig! billig!

z. B. Herrenstrümpfe 15 Pf. , Handschuhe 8 Pf ., Mützen
20 Pf . , Große Herren -Anzüge, gute Qualität, 10 Mark,
Herren -Ueberzieher 10 Mk., Damen-Jaquetts 3 Mk ., Damen-
Regen -Paletots 2,50 , Kinderkleidchen 50 Pf . Alle anderen

Waaren im Verhältniß billig ! billig ! billig!

Bant ant Markt.

W

I ^llotoKrapllisvllvs ^ tollor
von

^ lOPPNIAHQ .
/ um bsvorstebsnden WeibnLobtskeste erlnubs wir, Ibre ^nkmerksamkeit »nk die in meiner

pbotogr .-urtistiseben Anstalt sebon seit langen dabren rübwliebst bekannten

Vorgrösserungon nsvb oingos-mäton Liläern
2N lenken . Dis stets 2nnebmsnds / ab ! LN ^ .nkträgen nnd sebr sobmeiobelbakten Anerkennungen
veranlassen mied, kür diese Lranebs in meinem Atelier sine eigene nens Linriebtnng 2U scbalken ,
deren Vorzüge 68 mir ermöglichen , solobs Arbeiten in böobst errsicbbarer pbotogr . vollkommen -
beit lisr^nstellen . Deberdies verdon dieselben in fedor Dinsiebt tadellos nüd mit künstlerlsebem
Vorstandniss ansgekübrt und wird volle darantle kür getreue ^ .ebuliobkelt der Origlnal -Bboto-
grapbio geleistet . Le eignen sied 20 diesem / veeko alle ^ .rten kbotograplüen , Dagnerrsot ^pen,
Drucke n . s . v ., nnd können selbst nacb den nnsobsinbarsten Bildnissen l'botograpbien bis riur
Debensgrösso »ngokertigt werden .

dosebmaokvolle Babmen , passend kür jede / immereiuriebtung , babe stets ank Dagor.
/ nglsiob empksbls Ibrer genoigteu Loacbtnng meine so sebnsll beliebt gevordonen

L « OEl KViMSlLlSir
gelobe in .jeder (krosse nnd naeli .jedem Bilde in künstleriseber ^Veise nnd überrasebender
^VirkunK in meinem ^ tetlier ansAekübrt verden . Dieselben eiZnen sieb als v « rLÜxt1vI »«

Dm .jedem ^ uktraA'
, speoieil gemalte Bortraits , in jeder

'Weise xereebt werden rin können,
erbitte ^ nkträ§s rsobt krülmeitiA antzeben 2u vollen .

Uoobaobtnn ^svoll

k> . Uloppmsnn ,
OldenbnrAsrstrLse 16.

WM °° Deökknet : WoebentaAS von 8 -- 7 Dbr . LonntaZs von 11—5 Dbr .

Empfehle

uav

FlaHetlbiki
in Gebinden von 10 bis 100

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkäufe »« Rabatt .

Liker ,

Bruns,
Bismarckstr. 14.

t . 3».
Zum Weihnachtsfeste bringe meine

Schirhrvaaren -HandluilS
in empfehlende Erinnerung. Erlaube daranf hinzuweisen, daß ich ^
Lager bedeutend vergrößert habe. Ganz besonders mache auf

Filzschuhwaaren aufmerksam .

Vlmevstr . 5 . 0 . Vlwevsir: ^
IiitzktziMt ä68 Lauttzr 60 U8um-V6r6M ^ _-

Redaktion . Druck und Berlag von Ty . Süß , Wilhelmshaven .



L Beilage zu Nr. 283 des „Mhelmshaveuer Tageblattes
Sonntag, de« 4. Dezember 18S2.

Deutsche - Reich .
Berlin , 1 . Dez . Der Decan der hiesigen medizinischen

«alultät macht durch Anschlag am schwarzen Brett der Universität

Folgendes bekannt : »Die Cholerakommisfisn des Senats in Ham¬

burg spricht in einem an den Unterzeichneten Dekan gerichteten

Schreiben allen Studicenden der Medizin , welche in schwerer Zeit

bei der Bekämpfung der Choleraepidemie mitgeholfen haben , ihren

Dank aus und giebl zugleich den Wunsch zu erkennen , allen Den¬

jenigen , welche in der Voraussetzung , für ihre Thätigkeit mit 20 M .

pro Tag honorirt zu werden , in den Hamburger Krankenhäusern

thätig gewesen sind , das Honorar nachträglich zukommen zu lassen . "

Die „Nat .-Z . " bemerkt hierzu , daß die preußische Regierung allen

Choleraärzten , welche auf den Quarantäne - uno Controlstationen

thätig waren , von vornherein eine Remuneration von 20 M . und

den Heilgehilfen 10 M . täglich bewilligt hat .
Berlin , 28 . Nov . (Judenflinten .) Ueber die Entstehung

der Brochüre » Judenflinten " giebt die Vernehmung des Schreibers
Scharffe Ausschluß Bet Feststellung seiner Personalien ergab es

sich, daß er bereits wegen Diebstahl , auch wegen fahrlässiger
Brandstiftung und Unterschlagung vorbestraft ist . Der Zeuge ist

früher Schreiber in der Löweschen Fabrik gewesen und weiß , daß
die drei Gewehre aus dieser herausgeschafft worden sind . Von

feinem Kollegen Noack habe er erfahren , daß ein Herr zu ihm
kommen wolle , um sich nach den Vorgängen in der Fabrik zu er¬

kundigen , als ihn Ahlwardt am andern Tage aufsuchte , habe er

diesem von den Gewehren erzählt und sein Bedenken geäußert .

Zeuge war mit Noack und dem Arbeiter Gans in der Fabrik
und sie verbanden sich , alle Drei zu gehen , wenn einer entlassen
werde . Als Noack entlassen war , kündigten die beiden andern

auch und nun versuchte Noack von dem Kassirer der Fabrik 5000
Mark unter Drohung zu erlangen , daß sonst Unregelmäßigkeiten ,
die in der Fabrik vorgekommen seien , an die Öffentlichkeit gelangen
würden. Der Betrag wurde nicht ausgezahlt . Major Harnig
giebt Auskunft über die Anfertigung der Gewehre , welche er als

Regierungsvertreter zu beaufsichtigen hatte . Das Urthetl dieses
Zeugen entspricht dem Gutachten des sächsischen Kriegsmini -

stceriums, welches verlesen wird und die Gewehre als durchaus

kriegstüchtig und denen der königlichen Fabrik gleichwerthig hin¬
stellt. Danach tritt die Mittagspause ein .

Vom 1 . Januar 1893 ab treten in Bezug auf die Ent¬

lassung der von der Postverwaltung beschäftigten nicht etatsmäßig
angestellten Beamten und Unterbeamten und im Arbetterverhältniß
stehenden Personen neue Bestimmungen in Kraft . Danach werden
die nicht etatsmäßig angestellten Postassistenten und Telegraphen¬
assistenten gegen sechswöchige Kündigung , die Telegraphen -Hilfs -

mechaniker , die Rohrposthilfsmaschinisten und die Fernsprech¬
gehilfinnen zunächst ein Jahr widerruflich und von da ab gegen
vierwöchige Kündigung beschäftigt . Die Annahme und Beschäftigung
der ständigen Posthilfsboten auf Tagegeld , Vergütung oder auf
beides und der gegen feste Vergütung angenommenen Packetträger ,
Stadtpostboten und Landbriefträger erfolgt während der ersten
sechs Monate aus Widerruf und von da ab mit Vorbehalt einer

vierwöchigen Kündigungsfrist , die der Tclegraphenvorarbelter
lediglich mit Vorbehalt einer vierwöchigen Kündigungsfrist .

Sämmtliche aufgeführten Personen können jedoch sofort aus dem

Dienst entlassen werden , wenn sie sich grober Tienstwidrigkeiten
schuldig machen oder durch ihr Verhalten außer dem Amte sich
der Achtung , die ihr Beruf erfordert , unwürdig erweisen . Die

gegenwärtig noch vorhandenen , nickt lediglich zur Befriedigung
eines vorübergehenden Bedarfs angenommenen Lohnschreiber , die
als Wagenwascher , Hoffeger , Ofenheizer und Lampenreiniger
dauernd beschäftigten Aushelser , die Scheuerfrauen und die Hand¬
werker der reichseigenen Posthaltereien werden zunächst vier

Wochen lang zur Probe auf Widerruf und sodann gegen vierzehn -

lügige Kündigung beschäftigt . Für die am 1 . Januar 1893 be¬

schäftigten Personen tritt , so lange sie in derselben Dienststellung
verbleiben, eine Aenderung ihrer Beschästigungsbedingungen zu
ihren Ungunsten nicht ein . Hinsichtlich des Dienstverhältnisses
aller übrigen im Vorstehenden nicht erwähnten Beamten , Unter¬
beamten und Arbeiter behält es bei den bisherigen Vorschriften
sein Bewenden . Insbesondere werden die nicht ständigen Post¬
hilfsboten , die Posthilfsstelleninhaber , die Telegraphenhilssstellen -

inhaber , die Postgehtlfen , die Postanwärter , die Telegraphen¬
anwärter , die Posteleven und die Postpraktikanten wie bisher auf
Widerruf beschäftigt .

Mariae .
— Rom, 2. Dez . Vor kurzer Zeit ist kn Savona das

Tsucherboot des Ingenieurs Peter dcgli Abbati vom Stapel ge¬
rufen , das speziell für Fischerei - und Taucherzwecke gebaut ist,
von dessen Probefahrt aber bis jetzt nichts verlautet . Ueberhaupt
ist die Frage der Unterwasserboote sehr in Rückstand gekommen ,
>kitdem es sich als unmöglich erwies , eine größere Geschwindigkeit

acht Knoten zu erzielen , bei welcher an eine Verwendung
^ Kriegszwecken , an eine Verfolgung feindlicher Schiffe nicht
üedacht werden kan» . Dessen ungeachtet bleibt die Anwendung
^ friedlichen Zwecken , insbesondere zu Forschungen , bestehen

sind die verschiedenen Versuche , brauchbare Konstruktionen
finden , von allgemeinen ! Interesse . Die Frage der Luftbe -

schaffung für das unter Wasser befindliche Schiff ist bei der
heutigen Erzeugungstechnik komprimirter Gase ohne Belang , da¬

ngen spkeli die Sicherheit eine Rolle , mit welcher ein Schiff bei
wgend einem Defekte an der Maschine rc . wieder an die Ober -
swche zurückkehlt . So hat das französische Unterseeboot „ Goubet "
E'ven schweren Bleikiel , der im Augenblicke der Gefahr vom Schiffe
Mennt werden kann , und das erleichterte Fahrzeug strebt rasch
Zsw Oberfläche . Andere Vorrichtungen bestehen darin , daß die

Fahrzeuge durch in Bewegung befindliche Schrauben , Pumpen rc.
sUm Sinken gebracht und unter Wasser gehalten werden und bei
Mhören der Maschinenthätigkeit sofort aufsteigen . So wird auf

^ Werft in Toulon ein Unterseeboot gebaut , das 300 Tonnen
^ "sserverdrängung besitzt und mit Taucherschrauben ausgerüstet ist .

Lokaler .

Wilhelmshaven , 3 . Dez . Der vor einigen Jahren hier

^ .tsouirt gewesene Bezirksfeldwebel Hartung ist als Proviantamts -
^Went beim Proviantamt in Straßburg angestellt worden .
» Wilhelmshaven , 3 . Dez . Wie stark der Verkehr mit kleinen

^ vdelsschiffxn En unserem Hafen geworden ist , geht u . a . aus
>n Umstande hervor , daß die jetzt ausgelöste Quarantänekommission

der Dauer ihrer Thätigkeit nahe an 100 Schiffe hat
°°sinfiziren lassen .

d-s ESilhelurShave « , 2 . Dez . Es ist zur Kenntniß des Ministers

jQ Z " " ern gelangt , daß bei der Konzessionirung des Betriebes

wn- M
^ wirthschaften , Schankwirthfchaften oder des Kleinhandels

Branntwein oder Spiritus vielfach Bescheinigungen der Poli¬

zeibehörden darüber zur Vorlage kommen , daß nach den näher
erörterten Verhältnissen gegen die Nachsuchenden keine Thatsachen
vorliegen , welche die Annahme rechtfertigen , daß er daS Gewerbe

zur Förderrng der Völlerei , des verbotenen Spiels , der Hehlerei
oder der Unsittlichkeit mißbrauchen werde . Da sich aus solchen

Bescheinigungen der Polizeibehörden verschiedene Unzuträalichkeiten
ergeben , so bat der Minister die Regierungspräsidenten veranlaßt ,
die Polizeibehörden dahin mit Anweisung zu versehen , daß sie

verglichen Atteste nicht mehr ausstellen , sondern sich über die

vorstehende Frage nur in der Form eines Berichtes oder eines

Schreibens an die zuständigen Behörden äußern .

Aus - er Vrugegeu* uud der Provinz.
Neustadtgödens , 1 . Dez . Behufs Wahl von Ausschußmit¬

gliedern fand gestern Abend im Gasthofe des Herrn E . Bargen
Hierselbst eine Versammlung der stimmberechtigten Interessenten
statt . Es wurden gewählt die Herren R . de Taube , C . de Taube ,
G . Wund und I . Ahlrichs , welche die Wahl angenommen haben .

Oldenburg , 1 . Dez . Der Großherzog und die Frau Groß¬

herzogin sind gestern Abend mittelst Sonderzug von Altenburg

hier wieder eingetroffen . An dem dortigen Hofe waren während
der Zeit des Besuchs des großherzoglichen Paares auch die

Schwestern unserer Großherzogin anwesend : die ehemalige Königin
Marie von Hannover , die Großfürstin Alexandra von Rußland ,
sowie die Prinzessin Therese , die ja ihren ständigen Wohnsitz in

Altenburg hat . Es war dies das erste Mal seit dem Jahre 1866 ,
daß die vier Schwestern wieder einmal in der Heimnth vereinigt
Waren . Außerdem war auch die Prinzessin Albrecht von Preußen ,
eine Tochter des regierenden Herzogs , z . Z . in Altenburg , an¬

wesend . — Auch I . K - HH - der Erbgroßherzog und Gemahlin

sind gestern , wie erwartet wurde , wieder hierorts eiugetroffen .
Die grobherzoglichen Herrschaften wurden von dem Erbgroßherzog
und dem Herzog Georg vom Bahnhofe abgeholt . (O - Z )

Oldenburg , 1 . Dez . Als in der verflossenen Nacht um

1l/i Uhr das Dienstmädchen des Restaurateur Eilecs die Treppe
hinunterkam , bemerkte es einen Mann , der in der einen Hand
ein Beil , in dem andern Arm die Geldkassette des Herrn Eiters

trug und aus dem Geschäftszimmer desselben getreten zu sein

schien. Das Mädchen stieß einen Schrei aus , der den Fremden

eiligst in die Flucht trieb . Der hierauf schnell aus der Gaststube

herzueilende Eilers bemerkte , daß seine Geldkassette mit mehreren

Hypothekenscheinen und mehreren hundert Mark Baargeld ver¬

schwunden war . Der Schrank , in dem er die Kassette verwahrte ,
war mit einem Beile gewaltsam geöffnet . Der Einbrecher entkam .

Oldenburg , 3 . Dez . Jnbetreff des mitgerheilten Einbruch¬
diebstahls bei Herrn Restaurateur Eilers kann die „ Old . Ztg ."

noch Folgendes berichten : Der Dieb hat sich seiner Beute nicht

lange zu erfreuen gehabt . Er wurde gestern Abend in der Person
des früheren Kellners Laturnus ermittelt und festgenommen . Ein

Paar Schuhe , die der Dieb am Thatort hatte stehen lassen ,
führten zur Entdeckung . Das gestohlene Baargeld fand sich zum
großen Theil noch vor und auch die Werthpapiere sollen noch

unversehrt sein . Laturnus war bei Eilers längere Zeit als

Kellner beschäftigt gewesen .
Emden , 1 . Dezbr . Unter Vorsitz des Geh . Obttregierungs -

raths Schwcckendieck aus Berlin waren am 27 . v . M . im Rath -

haussaale Vertreter des Ministeriums der öffentlichen Arbeiten ,
der Kanu Kommission aus Münster , der Regierung zu Aurich und

der Stadt Emden zusammengetreten , um über die künftige Ge¬

staltung der hiesigen Hasenverhältnisse zu berathen . Wie ver¬

lautet , sind die Berathungcn für unsere Stadt in jeder Hinsicht
befriedigend gewesen . Es ist die Absicht der Reginung . eine neu

Seeschleuse möglichst nahe dem Emsstromc zu erbauen und du ?

Außenfahrwasser zu beiden Setten zu bedeichen , so daß das

Binnenfahuvaffcr bis an den Strom ausgedehnt wird . Mit der

Arbeiten am Lateralkanal nach Oldersum soll in allernächster Zei !

der Anfang gemacht werden .
Bremen , 1 . Dez . Aus Southampton , 29 . November , wird

gemeldet : Der Norddeutsche Lloyddampser „ Eider " wurde in

heutiger Auktion nicht verkauft , da die Gebote die Höhe des von

dem Admiralitätsgericht festgesetzten Preises nicht erreicht haben .
Es wurde ein nochmaliger Verkaufstermin in 14 Tagen angeordnet .

Bremen , 2 . Dez . Der Norddeutsche Lloyd hat einen neue »

Dampfer für die Fahrt London — Bremen -Stadt tu Auftrag gege¬
ben , und zwar bei der Firma Möller u . Holberg in Stettin . Das

Schiff wird ein Schwesterschiff des bereits für die gleiche Fahrt im

Bau begriffenen Dampfers .
Bremen , 2 . Dez . Regierungsbaumeister Millitzer in Vegesaä

ist als Wasserbauinspektor daselbst angestellt worden .
Bremerhaven » 30 . Nov . Der norwegische Dampfer „ Nordkap "

traf vor einigen Tagen mit einer Ladung von ca . 100 000 kx
gefrorener Schellfische in Hamburg ein . In den Fischereikretsen
war man auf die Ankunft dieses Dampfers sehr gespannt , da die

Präservirung der Fische eine vollständig abweichende von der jetzt
üblichen Eispräfervirung ist, wie solche von den Fischdampfern ,
welche mit dem Grundnetz fischen, mit Erfolg ausgeübt wird .

Bremerhaven , 1 . Dezbr . Vor dem hiesigen Schöffengerichte
kamen heute mehrere Fälle von Uebertretungen ins Gesetzes betr .
die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe zur Verhandlung , deren Be -

urtheilung auch sür wettere Kreise von Interesse sein dürfte . Meh¬
rere Kolonialwaarenhändler , die zugleich Delikatessen in ihrem Ge¬

schäfte sühren , hatten in der Zeit , die Sonntag Al ends zum Ver¬

kauf des letztgenannten Artikels freigegeben ist , auch Kaffee und

Zucker , der eine Mitangeklagte auch Butter verkauft . Die von den

Angeklagten geltend gemachte Ansicht , daß die von ihnen verkauf¬
ten Artikel zu den Delikatessen gehörten , theilte weder der Amts -

anwall , noch das Gericht , vielmehr waren diese der Meinung , daß
unter Delikatessen , wenn auch der Begriff nicht absolut zu definiren
sei , doch nur das verstanden werden könne , was der allgemeine
Handelsverkehr mit diesem Worte bezeichne. Unter Betonung des

Umstandes , daß die Bestimmungen des betreffenden Gesetzes für
die Handeltreibenden von lief einschneidender Bedeutung und irr -

thümliche Auslegungen der vielfachen Ausnahmen wohl möglich
seien , wurde sür jeden Angeklagten auf die geringste zulässige Strafe
von 3 M . erkannt . (W . Z )

Hannover , 2 . Dez . Prinz Albrecht von Preußen ist heute
Mittag 11 Uhr 52 Min . hier eingetroffen und im Residenzschloß
abgestiegen .

K r r » t s ch 1 r s .
— * Kiel , 30 . Nov . Der hiesige Dampfer „Laboe "

, von

Newcastle mit 800 Tons Kohlen nach Kiel unterwegs , scheiterte
bei der Insel Sprogoe im großen Belt . Des Schiff ist voll Wasser .
Die Mannschaft wurde gerettet .

— * Lieg ni tz , 30 . Nov . Dem hiesigen Anzeiger zufolge

ist auf dem Biederltzer Teich eine Anzahl Kinder durch . die Eis¬

decke gebrochen . Fünf sind ertrunken .

— * Aus Newhork wird per Kabel gemeldet , daß die Ber -

gnügungsyacht des Wagensabrikanteu und Millionärs Tucker ge¬

sunken ist und dabei der Eigenthümer sowie 8 andere Personen
ertrunken sind .

Schach - Gcke.
Problem Nr. 107.

Bon S . Loyd in New -Uork.
Schwarz.

MM

» dockskglr
Weiß . (S-j-ü)

Mat in zwei Zügen .

PreiS - Räthsel .
(Silbenräthsel , eingesandt von Herr » Hartmann hier .)

Aus nachstehenden 80 Silben sollen 33 Worte gebildet werde », deren

Anfangs - nnd Endbuchstaben von oben nach unten gelesen eine Sentenz ergeben .

Die Silben sind : a , ab , ach , bei, dm , bert , bro , bürg , but , cu , da , der , dt ,
dm , e, e, e, e , e, el, el , gel . gen , gen , ger , gt, hu , tg , io , ka, ko, lach, lau ,
laub , li , lo , ln , lum , laiS , nram , mat , mes , met . mon , mur , nas , ne, n -, » e,
ni , nor , phi , raS , re, re, ri . ri , ro , rü , sar , sau , se, se, see, scor, spar , ster, se,
te, ten , ter , to , tog , tus , ti , um , va , vcs , vid wat . — Die 33 Worte ergebm :

1 . Stadt in einem Kronlcmde Oesterreichs . 2 . Ort in der Schweiz (historisch

berühmt ) . 3 . Biblischer König . 4 . Vogel . 5 . Ehemaliges deutsches Herzogthnm .

6 . Theil in einer Festung . 7 . Portugiesische Festung . 8 . Männlicher Name .

8 . Person aus Schillers „Wollenstem " , io . Berühmte Burg (dichterisch

besungen ) . 1 . Heiliger im römischen Kalender . 12 Bestimmter Landstrich .

13 . Eine Stechwaffe . >4 . eistronomische Erscheinung . 15 . Berühmte Sängerin .

16 . Pflanze . 17 . Theil des Weinstocks . 18 . Weiblicher Name . 19 . Bezeichnung
für Reichthum . 2o . Technischer Ausdruck beim FestungSbau . 21 . Spanischer

Fluß . 22 . Ott in Baden . 23 . Weiblicher Name . 24 . Meteorologische Er¬

scheinung . iS . Epidemische Krankheit . 26 . Englische Zeitung . 27 . Biblischer
Name . - 8 . Landgut Licsros . 29 . Gemüse . 30 . Berühmter General der

Gegenwart . 31 . Brblr cher König . 32 . Jndianerstamm . 33 . Insel in der Ostsee .

Anflösnng des Preis -RSthselS i« Nr. 279
Belchen — Brocken .

Snmblng — Kniebis — Golling — Brocken — Baahtel — Semenow —
Rainier

Richtige Lösungen gingen nicht ein .

Die Zeiüsn-fabl ' üc 6 . ttönnkbötg <K « K. s »ü ), ^iinoti
sendet direct an Private : schwarze , Weiße und farbige Seiden¬

stoffe von 75 Psg . bis Mk . 18 .65 per Meter — glatt , gestreift,
karrirt , gemustert . Damasts rc. (ca . 24a verich. Qual , und 2000 versch.

Farben ,
'
Dessins rc.) Porto - und zollfrei - Muster umgehend .

öftrer Neuheiten tu
keviot - , knletötotvstken ,
ir versenden bereitwilligst

ei. "" "

- ^

777777 -"'°

77777 » "

7777 ^ (

»
O «

lloekktzlve kanlLslH-tLsviot «
von 4 bis 13 Mark. Aloäe -StrHiedxarll . Engl .

Neuheiten in kammxarn und Aioliair. Luekv ,
8aÜL und croisses von Mark 2 .80 an . Prachtvolle sollen , voEs , LsLImo ,
Laims und Hoooim6. lV-rsserlliekts KumwIstoLd. I/iTrös-, LLUsrä -, thr8t-

ßsrimv rmä ksusrivekr-L'ueiis. Krimmer rn vamsupalsiols .
LnsUsok Keller zu 1 AL. 10 kr .

kur 6 Alark
5 Meter doppelbreitesDamen-
tuch in allen Farben zu einem

Kleide .

vamenloäeu .
SelnvarLe

Oaekemire .

Kur 9 Uark
5 Dieter doppelbreitesDamen-
tuch i . a . Mode-Dessins zu

einem Kleide .

Wir versenden jedes beliebige Maaß portofrei .

Tuchausftellum Augsburg lWimpMmer «. Ge .)

Wer Dampfbetrieb einzurichten oder seine bestehende An¬

lage zn verändern wünscht , wende sich an A) . Wolf , Magdeburg -

Buckau . Diese Firma , die bedeutendste Locomobii -Fabrik Deutsch¬
lands , baut ans Grund 30 jähriger Erfahrungen Locomobilen
mit ausziehbaren Röhrenkesseln , fahrbar und feststehend ,

welche in der Landwirthschaft und jeglichen Betrieben der Klein -

und Großindustrie zu Tausenden Verwendung gefunden und sich
als sparsamste und dauerhafteste Betriebsmaschinen vorzüglich bewährt

haben . Wölfische Locomobilen gingen aus allen deutschen Locomobil -

Prüfungen wegen ihres äußerst geringen Brennmaterial -Verbrauchs
als Sieger hervor .



Bekanntmachung.
Durch einen Erlaß der Herren Minister

für Handel und Gewerbe , der geistlichen ,
Unterrichts - und Mediztnal -Angelegeu -
heiten und des Innern vom 4 . Okt . d . I
hat die Ziffer III 1 b der Anweisung
über die Sonntagsruhe im Handels¬
gewerbe vom 10 . Juni 1892 Amtsblatt
S . 143 hinsichtlich des Milchhandels
folgende Aenderung erfahren :

„ Die Regierungspräsidenten , in
Berlin der Polizei -Präsident , werden
ermächtigt , auf Grund des 8 105 s
der Gewerbe -Ordnung den stehenden
Milchhandel an Sonn - und Festtagen
außerhalb der fünfstündigen Beschäf¬
tigungszeit und der durch Ziffer III
1 » der Anweisung freigegebenen Zeit
während zweier Stunden des Nach¬
mittags — die unter Berücksichtigung
des örtlichen Bedürfnisses anszu -
wählen sind — zu gestatten . Diese
Ausnahme kann auch für den ersten
Oster - , Pfingst - und Weihnachtstag
zugelasien werden .

Die unteren Verwaltungsbehörden
werden ermächtigt , auf Grund des
8 55 » Abs . 2 der Gewerbe -Ordnung
das Feilbieten von Milch auf öffent¬
lichen Wegen rc. und von Haus zu
Haus (den ambulanten Milchhandel )
während der für den stehenden Milch -
Handel freigegebenen Nachmittags¬
stunden zuzulassen . "

Auf Grund vorstehender Ermächtigung
wird meine Bekanntmachung vom 1 . Juli
1892 Amtsblatt S - 199 , betreffend die
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe , wie
folgt , abgeändert : *)

1 . Der Anfangspunkt der gemäß
8 1051 ) der Gewerbe -Ordnung im
Handelsgewcrbe an Sonn - und Fest¬
tagen für Gehülfen , Lehrlinge und
Arbeiter zulässigen Beschästigungszeit
wird auf 6 Uhr Vormittags , der End¬
punkt auf 1 Uhr Mittags festgesetzt.
Diese Beschäftigungszeit wird durch eine
Von der Ortspolizeibehörde für den
Hauptgottcsdienst festzusetzende Pause
von zwei Stunden unterbrochen .

2 . An den Sonntagen der beiden
letzten Wochen vor Weihnachten wird
für alle Zweige des Handelsgewerbes
ein erweiterter Geschäftsverkehr bis zur
Dauer von 10 Stunden — mithin bis
6 Uhr Abends — zugelassen . Jedoch
ist an solchen Orten , an welchen Nach¬
mittagsgottesdienst stattfindet , von der
Ortspolizeibehörde eine der Dauer
desselben entsprechende Pause festzusetzen.
Ein Geschäftsverkehr nach 6 Uhr Abends
ist auch in diesem Falle nicht gestartet .

Die Ortspolizeibehörden werden er¬
mächtigt , für weitere 4 Sonn - und Fest¬
tage nach Lage der örtlichen Verhältnisse
einen erweiterten Geschäftsverkehr bis
zur Dauer von 10 Stunden zuzulassen .

3 . Der Verkauf von Back- und Kon -
ditorwaaren , von Fleisch und Wurst ,
der Milchhandel und der Betrieb der
Vorkosthandlungen wird schon von fünf
Uhr Morgens ab gestattet .

4 . Für den Verkauf von Back- und
Konditorwaaren wird bis auf weiteres
noch die Stunde von 6 — 7 Uhr Nach¬
mittags freigegeben .

4 a Für de « stehenden Milch¬
handel werde « für alle Sonn -
rmd Festtage einschließlich des
ersten Oster -, Pfingst - «nd Weih¬
nachtsfeiertages noch die Stun¬
den von 5 —V Uhr Nachmittags
freigegeben .

5 . Für den ersten Weihnachts - , Oster¬
und Pfingsttag , an welchen gesetzlich
jeder Geschäftsverkehr verboten ist , werden
folgende Ausnahmen zugelasien :
a . Der Handel mit Back- und Konditor¬

waaren , mit Fleisch und Wurst , mit
Vorkostartikeln und mit Milch wird
von 5 Uhr Morgens bis 9 Uhr
Morgens gestattet .

id. Der Handel mit Kolonialwaaven ,
mit Blumen , mit Tabak und Cigarren ,
sowie mit Bier und Wein wird von
7 Uhr Morgens bis 9 Uhr Mor¬
gens gestatte :.

S 'oweit für einzelne Orte besondere
Bestimmungen erlassen sind , behält es
dabei sein Bewenden .

Aurich , den 15 . Nov . 1892 .

Der Regierungs-Präsident.
Graf zu Stolberg .

Vorstehender Regierungs -Präsidial -
Erlaß wird hierdurch mit dem Bemerken
bekannt gemacht , daß von der , durch
Ziffer 2 Absatz 2 a . a . O . den Orts¬
polizeibehörden ertheilten Ermächtigung ,
für weitere vier Sonn - und Festtage
nach Lage der örtlichen Verhältnisse
einen erweiterten Geschäftsverkehr zuzu¬
lassen , diesseits bereits zweimal Gebrauch
gemacht worden ist.

Auf Antrag des Magistrats
wird ««umehr hiervon zum
dritten Male Gebrauch ge¬
macht, nämlich für
Sonntag , den 4 . Dez . er. ,an wel chem Tage demnach im

*) Die Abänderungen sind fett gedruckt .

>Handelsgewerbe Gehülfen ,
Lehrlinge « nd Arbeiter bis zu
zehn Stunde » — und zwar wie
nachstehend ansgeführt wird ,
beschäftigt werde » dürfen .

Wilhelmshaven befindet sich
nuter de» einzelne » Orten , für
welche besondere Bestimmungen er¬
lassen sind , besonders bezüglich Ziffer I
und II Absatz 1 vorstehenden Präsidial¬
erlasses .

Es verbleibt daher Hierselbst in Be¬
treff des Anfangspunktes der gemäß
8 105 d der Gnverbe - Ordnung im
Handelsgewerbe an Sonn - und Fest¬
tagen für Gehülfen , Lehrlinge und
Arbeiter zulirfsigen fünfstündigen
Beschästigungszeit bei V Uhr Vor¬
mittags , in Betreff des Endpunktes bei
Ai/z Uhr Nachmittags und bei der
von V bis 11 Vs Uhr dauernden
zweinudeinhalbstündigen Pause
welch letztere auch bei etwa zugelassener
zehnstündiger Beschäftigllngszeit
inne zu halte « ist

In diesem letzteren Falle — aber
auch nur in diesem Falle — würde
der Anfangspunkt fraglicher zehn
stündiger Beschästigungszeit demgemäß
auf Ai/z Uhr Morgens fallen .

Da Hierselbst ein Nachmittags -Gottes¬
dienst im Sinne des Regierungs -Präsi
dial -Erlasses nach diesseits emgehoiter
Auskunftnicht stattfindet , dieser Advents
gottesdienst sich vielmehr als Abend -
Gottesdienst qualifiziert , ist es gestattet ,
an den Sonntagen , an welchem eine
zehnstündige Beschäftigungszeit zu-
gelasfen ist, die Läden rc . bis 6 Uhr
offen zu halten . In Betreff der Ziffern
3 , 4 , 4 » und s , a. a. O . exlstiren
für Wilhelmshaven keine besondere
Bestimmungen , diese Zister » gelten
demnach voll für den hiesigen Platz .

In Betreff der Verhängung der
Schaufenster rc. während der für das
Handelsgewerbe geschlossenen Zeit der
bleibt es vorläufig bei meiner polizei¬
lichen Anordnung vom 4 . Juli d . I . —
Eine Abänderung dieser An
gelegenheit ist angeregt und bwivt
der Erfolg dieser Anregung und eines
eventuellen diesbezüglichen , diesseitigen
Berichtes abzuwarten .

Sollte nunmehr irgend Jemand noch
über Auslegung der mehr erwähnten
Bestimmungen in Zweifel sein , dann
bitte ich etwaige Zweifel rechtzeitig
bei mir in meinen persönlichen Sprech¬
stunden von 8 bis 11 Uhr Morgens
zur Sprache zu bringen , damit — be¬
sonders in den Festtagen — jede dies
bezügliche Bestrafung vermieden werden
kann .

Wilhelmshaven , den 29 . Nov . 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Verkauf .
Für Rechnung dessen , den es angeht ,

werse ich

Montag , den 5 . Dezbr . d . Js.,
Nachmittags 3 Uhr anfgd .,

im Kiiemschen Saale au der Neuen¬
straße öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen :

2 Tresen ca . 3 Meter lang , 1 Glas¬
schrank für Laden , 7 Glaskästen , t
Trittleiter , 1 Küchenschrank , 1 Wring¬
maschine , 1 Schiiltenstuhl , 1 Sistsi
im Rahmen , 1 Badewanne , 1 all¬
deutschen Krug , 1 Vogelbauer , 1 große
Handfäee , 1 Waschkorb , 1 kuvf.
Wasserblle , 1 Bulterfaß , 2 Blechkasten ,
1 Parthle Hosenträger , Spazierstöck -: ,
1 kl . Söderblobms Pateowsen , ver¬
schiedenes Handkoffer , 1 Klavier , ca.
2000 Nummern Musikalien für Piano¬
forte , ca . 100 Dtzd . Schreibhefte und
Zeichenhefte , 1 Parttste Briefkartons ,
ferner eine große Parthie
Wintermäntel . Winterfacken ,
Regenmäntel,Trikottaillen nd
schließlich den Rest verschie¬
dener Kolouialwaaren .

Wilhelmshaven , 2 . Dez . 1892 .
W . ^

Gin Laden
nebst Wohnung s. 1000 Mk . zu verm .

Draeger , Gökerstr. 15 .
Zn vermiethen

auf sofort oder 15 . Dezbr . cr . zwei
Oberwohunngen , bestehend aus
Stube , Kammer und Küche , zusammen
oder getheilt .

Fra « v. Kopp , Bullt , Markt .

Zu verkaufe«
ein sehr gut erhaltenes Pianino .

Frau vr . Siegismund ,
Reuende .

Au verkaufen
Kuhkalb .

K . OMsn,
Neuenderneugroden .

VW" Lst sedon uLetttte Mode.
Der HLUptZörviirw

Ist SV OOO k// . . tt .
Der kreis äes Iroosss

ist

rmä siuck solssts 211 bWisIisw von

-M 11 Irvose — 10 Aark —
> ! » I28 Irvose ^ 25 Hark ,

(? orto linst lüsts 30 Uk.)
4 . IZareli L Oo . , Haupt - Vtzdit , Halle » .

Zu verkaufe «
zwei zahme ,

"
vor 2 Jahren gefangene

wüchse.
Barkel bei Ostiem .

_ A. Brörkens .

1 Aovermaschine
mit pneumatischen Reifen (Dürkopps
Diana ) gebe zum Einkaufspreis ab ;
ferner habe 4 gebrauchte Rover ,
sowie eine Schnhmachermaschine
billig zu verkaufen .

-F .

Gesucht
auf sogleich ein Bäckergeselle .

Harms ,
Marktstraße 16 .

Logis
für 2 junge Lerne .

Alkes! caße Nr . 5.

NsAMllG — Mvll -

» U88tvlI « NK 1888 .

_ 8LmmtUvdv

I liantororrl «« , LsrUn X 28
/lrkon»p!s1r . preislislo gratis.

Waninos .
Bestellungen auf Verkäufe , Mie -

thungeu , Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr B .ich -
bwöermeiiter Joh . Focken ,
Roonstraße 89 , für mich entgegen .

Kusisv 8vkulr ,
Oldenburg ,

Osterstraße 3u.

Maschinenfabrik,
Metall- und Eisen¬

gießerei
ü . kkoinsn ia Varel.

Gesucht
auf sofort oder Ostern ein Lehr¬
ling für meine Klempnerei .
_ F » Renke «, Varel.

Gesucht
auf sogleich ein befähigter Verkäufer
für meinen auf der Kais . Werft kur -
strenden Kaffeewaaen .

_ C . I . Arnolbt .

Aner gekillt. KMiärpersoll
mit Pension und einigen Tausend Mark
kann kostenlos ein sicheres Geschäft
nachgewiesen werden . Adressen unter
X . X . au die Exped . d . Bl.

GuterNkbemrdienst
bietet sich Damen der Gesellschaft durch
Empfehlung eines Ver saiiühauses ( Luxus -
ÄNikel ) . — Gifl . Offerten slibL . 4178
an die Ammne . - Exped . von Wilh .
Scheller in Breme » .

brr Männer , Psllut . , sikmntlichk
schlechtSttankh. , heilt sicher nach SSjähriger
prakt. Erfahrg . Vr . UvulLvI, nicht approb.
Arzt , Hamburg , Seilerstraße 27, I . Aus¬
wärtige brieflich . C >

c/lll vk 06i.0M

ii

(6 >gu -0o !EliMlIs )

ksrä . Mlllsns , Lola .

Lsstb Mai ' lLS .
VorrLilng kn fsst sllsn feineren

Psrfümsrie -Qssciiäftvn.

Beste hocharmige
8I >M üslinirrililnsn

für Fußbetrteb , mit elegantem Verschluß -
kostea und allen Apparaten versendet
an Privatleute zum Fabrikpreise von

48 Mark
er 4jähriger Garantie .

Cutaloge , auch von Handwerkermafch
gratis .

Lüneburg . I . Jonaffon .
Gegründet 1851 .

Anerkannt bestes Seifenpulver von
H . F . Ludewig , Barel « Jade.
Marke „ Vollschiff " au beiden Seilen
jedes Packeis .

Zu haben in den meisten Colonial -
waarenhandlungen .

r vüi ' L » U»« iivi ' r
^ Ich erlaube mir , das rauchende
V Publikum Wilhelmshavens und
8 Umgegend auf die

) Cigaretten- , Fein-
L llnck Orokslknitt - Takake
äb aus der Fabrik von

varlkrMin rvu/nriob

aufmerksam zu machen . Dieselben
^ sind in den meisten Läden zu
V haben . Muster und Preisver¬

zeichnisse für Wiederverkäufer
stehen auf Wunsch sofort zu
Diensten .

X ^loksnn Dülken ,

^ Bremen , Langenstraße 50 .

Vknisidsumoonivoi ,
reizende Neuheiten nur geitteßdare
Waare , 1 Kiste Inhalt ca . 430 Stück

M . 50 Pf . , 1 Kiste Inhalt ca . 270

große Stncke 3 M . incl . Verpackung
verfcndit gegen Nachnahme

Siegfried Brock , Berlin ,
Barnimstraße 4 .

ff. Horskl KWNklMk
versendet franco gegen Nachnahme
10 « Stück 3 Mk . 3 « Pfg ..
größere Posten bedeutend billiger ,

Hsllbvlm llabne , Käsefabrik ,
Großbrembach i . Th .

Ms '8 KkStSUkSIij.
Allein - Attsschnnk

von

PsmMttt Kock- Ale.

Ldri8tbLum-vsllIeet
^ ^

" reichhaltig gemischt als Figuren ,
Thiere , Sterne rc . Kiste 440 StA
M » 3 .80 , Nachnahme . Bei 3 Kisten
portofrei .

Pank Benedix , Dresden-N . 12 .

Zahnschmerzen
werden sofort ohne Ziehen beseitigt.
Alle übrigen Zahnkrnnkheite » wer¬
den gründlich und schnell gebessert .

D . Picker , Altestraße 13.

Große Kkllkil 12 M
(Oberbeit , Unterbett , 2 Kiffen ) mü
gereinigte « neuen Federn bei
Gustav Lustig , Berlin , Prtnzenstr .
43 . p . Pretscournnte gratis u. franco .
Biele Anerkennungs -Schreibe «.

VorrStbig in Päckchen L 70
75 , 80 u . 90 Pfg . Niederlagen iu
allen bcsseren Geschäften .

fsiWii 8ie Iceiiig kstten um! Auw .
sondern vernichi . n Sie dieselben mit
dera sicher wirkenden Ilokeollll . Un¬
schädlich für Menschen und Hausthiere .
In Dosen L Mk . 1 und 60 Pfg . er¬
hältlich iu Hutmachers Drogen -
handlttNg ln Wiiheimshaveu.

Empfehle mein reichhaltigesLager in

Sich- md MetallstkM,
sowie Leichenbekleidnng

U . I > . Verl. Gökerstr . 11 .

vö « s

besisllvn Sie !
Das weltbekannte Betten - Versand -

Haus
cküolxb Lirsvbbvrg, Lvlxrilg

versendet im Einzeln zu Fabrikpreisen :

MUkl !W °°"
Kch° E

itch gefüllt ä Gebett ll ^/z Mk . , best .
16 ^ Mk .

MMMll ^ ^ °bett 21 Mk ,
üvwIuuk ^Ull mit Halbdaunen ge¬
füllt nur 26 Mk .

WScHSllMlR
prachtv . halbw . Haldd . gefüllt ä Ge-
bett 28 Mk .

VMüljllN L Pfd 50 Pfg . , b .
ÜMWll 85 Plg . , Halbd Mk .
i 45 , Hak- meiße Kakvd . nur Mk
2 .25 , sehr zu empfehlen , 31/2 Pfd .
zu einem vollen Deckbett .
Anerkennungs -Schreiben ^ u . Preis -

Listen gratis .
I slgM kmlisito In llnuloicklriill.

Nicht passendes ŵird retourgenommen .

Stellung erhält Jeder überallhin
uniwust . Fordere vr . Postkarte Stellen -
Aue >vahl . Courier , Berlin - Westens .

Lager Komplet
fertiger Särge .

H » . poplrsn »

Damentuche,
doppelt breit , per Mir . 65 Pfg >

B . Vnhvinaiiii ,

Wilhelmshaven .

Sorge ,
sowie Leicheukleider in feiner Aus¬
stattung empfiehlt

A . C . Ahrends , NeuestläS ^
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven.
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